
Ausstellung
in der Villa Meixner
„Der Boxer und die rote Sonne“
Elke Weickelt Michael Stadter
7. Juni bis 1. Juli 2018
Ausstellungseröffnung:
Donnerstag, 7. Juni 2018, 19.00 Uhr

Ausschuss
für Technik und Umwelt
Nächste öff entliche Sitzung am
Montag, 4. Juni 2018, um 18:30 Uhr 
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

„Stadtradeln“ 
Start am 9. Juni 2018
Alle Informationen auf Seite 3

Tage der off enen Tür
Feuerwehr Brühl, 2. und 3. Juni 2018
Weitere Infos auf Seite 11
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56. Jahrgang / Ausgabe 22Samstag, 2. Juni 2018

KULTUR
KALENDER
IN DIESER AUSGABE DER 
BRÜHLER RUNDSCHAU 
FINDEN SIE DEN KOMPLETTEN, 
NEUEN KULTURKALENDER 

ALS BEILAGE!
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 04.06.2018, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.	 Antrag auf Bauvorbescheid: Errichtung von 2 Wohnhäusern 

mit zu klärenden Einzelfragen. 
	 Baugrundstück: Gartenstraße 33, Flst. Nr. 1461/15
2.	 Antrag auf Baugenehmigung: Nutzungsänderung Hobby-

raum und Abstellraum im Kellergeschoss in eine Einzimmer – 
Studentenwohnung 

	 Baugrundstück: Wiesenstraße 10, Flst.Nr. 1010/5
3.	 Sporthalle / Hallenbad – Brandschutzmaßnahmen –  

Auftragsvergabe
4.	 Informationen durch den Bürgermeister
5.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
6.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Beglaubigungssprechstunde durch die 
Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises 
am Montag, 11.06.2018
Die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises bietet als 
besonderen Service an,
am Montag, 11.06.2018,
von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Trauzimmer (EG, Zimmer 114)
Unterschriften unter Vorsorgevollmachten zu beglaubigen. Die 
Vollmachten sollten nach Möglichkeit noch nicht unterschrieben 
sein.
Falls Sie an diesem Tag Ihre Vollmachten beglaubigen lassen 
möchten, bitten wir um eine verbindliche Terminvereinba-
rung im Rathaus bei Herrn Heldmann, Zimmer 117 oder 
unter der Telefon-Nr. 2003-62 bzw. bei Frau Volz, Zimmer 115 
oder unter der Telefon-Nr. 2003-66.
Bringen Sie an dem Termin bitte Ihren Ausweis mit. Für die 
Beglaubigung durch den/die Mitarbeiter/In des Landratsamtes 
des Rhein-Neckar-Kreises fällt eine Gebühr in Höhe von 10,00 € 
pro Beglaubigung an.
Wie wichtig eine Vorsorgevollmacht ist, sollte jedem klar sein. 
Denn oft geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krank-
heit in die Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt 
wahrnehmen und verwirklichen zu können, dann müssen andere 
diese Verantwortung übernehmen. 
Selbst nahe Angehörige sind hierzu jedoch gesetzlich nicht 
befugt. Auch sind sich viele nicht bewusst, dass schon ab dem 
18. Lebensjahr eine Vorsorgevollmacht ratsam ist.

Altersjubilare
04.06   Frau Josefine Riemann geb. Budinger	 80 Jahre
05.06   Frau Karin Schlenstedt geb. Wagner 	 75 Jahre
08.06.   Frau Ursula Wagner geb. Berger 	 75 Jahre
08.06.   Herr Karl-Uwe Opitz 	 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Erzieher/innen für den neuen Kindergarten 
an der Schillerschule gesucht
Die Gemeinde Brühl eröffnet zum 1. September 2018 im 
Gebäude des Sonnenschein Horts an der Schillerschule einen 
zweigruppigen Kindergarten für jeweils 25 Kinder ab 3 Jahren.
Für diesen Kindergarten suchen wir ab 1. September 2018 
eine/n

staatlich anerkannte/n Erzieher/in

in Vollzeit sowie zwei

staatlich anerkannte Erzieher/innen

mit einer regelmäßigen Arbeitszeit von 25 Wochenstunden.

Wir bieten Ihnen:
•	 die Möglichkeit der Beteiligung bei der Mitgestaltung und 

dem Aufbau des Kindergartens
•	 pädagogische Arbeit in altershomogenen Gruppen
•	 eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit
•	 ein spezielles Konzept zur Förderung der Vorschulkinder
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD)

Ihr Profil:
•	 Sie sind aufgeschlossen, teamfähig, engagiert, kreativ und 

flexibel
•	 Sie arbeiten gerne mit Kindern
•	 Sie haben Erfahrung in der pädagogischen Arbeit mit 

Kindern im Alter von 3 - 6 Jahren
•	 Sie bringen eine hohe Motivation sowie eine wertschätzen-

de Kommunikations- und Teamfähigkeit mit
Für fachliche Fragen steht Ihnen die Leiterin des Sonnen-
schein Horts, Frau Fonje, unter der Rufnummer 06202/702823 
sowie für Personalfragen Herr Geschwill in der Verwaltung 
unter der Rufnummer 06202/2003-24 gerne zur Verfügung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 
Brühl oder auch gerne per E-Mail direkt an die Einrichtung 
(hort.schillerschule@bruehl-baden.de).
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.bruehl-baden.de. 

Hort an der Jahnschule sucht eine/n 
Erzieher/in
Die Gesamteinrichtung Hort an der Jahnschule ist eine Ein-
richtung der Gemeinde Brühl in Kooperation mit der Grund-
schule. Wir betreuen derzeit ca. 115 Kinder, wovon 58 Kinder 
den Hort besuchen. Die Kooperation mit der Schule bildet 
die Grundlage unserer Arbeit in einem professionellen Team.
Zur Erweiterung dieses Teams sucht die Gemeinde Brühl 
zum 1. September 2018, spätestens jedoch zum 15. gleichen 
Monats eine/n 

staatlich anerkannte/n Erzieher/in
mit einer regelmäßigen Arbeitszeit zwischen 25 und 33 
Wochenstunden. Der genaue Stundenumfang sowie die 
Arbeitszeiten und die Funktion in der Einrichtung sind mit 
der Hortleitung abzustimmen.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante 
Tätigkeit sowie eine auf gegenseitigem Respekt basierende 
Arbeitsatmosphäre in einem kompetenten und engagierten 
Team. 

Foto: edenwithin/iStock/Thinkstock
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Die Vergütung erfolgt gemäß dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).  
Für fachliche Fragen steht Ihnen Frau Ruprecht unter der 
Rufnummer 06202/859675 sowie für Personalfragen 
Herr Geschwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 
06202/2003-24 gerne zur Verfügung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr.1, 68782 Brühl 
oder auch gerne per E-Mail direkt an die Einrichtung Hort.
jahnschule@bruehl-baden.de. 
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.bruehl-baden.de. 

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Start des Stadtradelns auf neuem Radweg

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Passend zur Eröffnung des 
„Stadtradelns“ wird in Brühl 
am 11. Juni, 17 Uhr, außer-
dem ein weiteres Teilstück 

eines Nord-Süd-Radwegs eingeweiht. Mit finanzieller Unterstützung 
des Kreises und nach Genehmigung durch die Gemarkungsgemein-
de Schwetzingen ist der Weg von der Fichtestraße hinter der OMV 
Tankstelle zur Mannheimer Straße, was vorher nur ein Trampelpfad 
war, ordentlich mit Asphalt hergestellt worden.
Jetzt fällt es noch leichter, sich am „Stadtradeln“ zu beteiligen, mit 
dem „wir Brühler und Rohrhofer gemeinsam einen Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Förderung des Radverkehrs in der Region 
leisten wollen“, wie sich Bürgermeister Dr. Ralf Göck ausdrückt. 
Ziel ist es, innerhalb des Aktionszeitraums vom 9. bis 29. Juni 
möglichst viele Fahrradkilometer für die Hufeisengemeinde zu 
sammeln und zu melden.
Jeder Kilometer, der innerhalb des 21-tägigen Aktionszeitraums 
mit dem Fahrrad zurückgelegt wird, kann gezählt werden. Die Teil-
nahme ist ganz einfach, ohne besonderen „Nachweis“: Nach der 
Registrierung unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis unter 
der Gemeinde „Brühl im Rhein-Neckar-Kreis“ können die gefahre-
nen und gesammelten Kilometer in der Rubrik „Mein Stadtradeln“ 
unter Ihrem Zugang eingetragen werden. Alle erradelten Kilo-
meter werden automatisch dem offenen Team Brühl und somit 
der Kommune gutgeschrieben. Sollten Sie keinen Onlinezugang 
haben, dürfen Sie gerne über den unten genannten Kontakt oder 
einem unserer im Rathaus und bei der Einweihung am 11. Juni 
ausliegenden Flyer die Kilometer notieren und einreichen.
Alle Infos zur Registrierung, zum Online-Radelkalender, Ergebnis-
se und vieles mehr gibt es unter www.stadtradeln.de. Für weitere 
Fragen stehen Ihnen Sandra Keppeler oder Dr. Andreas Askani 
unter 06202/2003-92 oder -89 oder per Mail an Sandra.Keppe-
ler@bruehl-baden.de zur Seite.
Beide Ansprechpartner sind auch dabei, wenn am 11. Juni um 17 
Uhr der neue Radweg eingeweiht und die Aktion „Stadtradeln“ 
öffentlich gestartet wird. Die „fahrradinteressierte“ Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen, es gibt auch etwas zum Trinken … Und es 
gibt Hilfestellung bei der Anmeldung, beispielsweise auch über 
das „Smartphone“.

Freibad Brühl

Das schöne Wetter jetzt länger genießen!
Öffnungszeiten vom 01.06. – 31.08.2018:
Täglich von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kassenschluss ½ Std. vor Badende 
(Abendkarte ab 1 ½ Std. vor Badende = 2,50 €).

Achtung---Achtung---Achtung 
Hinweis für unsere Badegäste 

 
Der Schwimmverein Hellas Brühl e.V. veranstaltet sein diesjähriges 

internationales Schwimmfest  
 

am Samstag, den 09.06.18 und Sonntag, 10.06.18 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass das Schwimmerbecken und der 
Sprungbereich sowie die Rutsche am Samstag  

ab 12.00 Uhr und am Sonntag ganztägig gesperrt bleiben. 
Das Nichtschwimmerbecken und das Planschbecken kann genutzt 

werden. 
Zum Schwimmfest ist die Bevölkerung, bei freiem Eintritt herzlich 

eingeladen (die Kasse ist nicht besetzt und es werden keine 
Schrankschlüssel ausgegeben!). 

 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 
Auf Ihren Besuch freut sich 
Ihr Bäderteam 

Fotos: Gemeinde Brühl

Fotos: Gemeinde Brühl
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Kindergarten Kleine Strolche

Warum haben wir jetzt schon Sommer …
… weil die Kleinen Strolche den Frühling begrüßt haben!
„Man kann den Frühling riechen, man kann den Frühling schme-
cken“… aber die Kleinen Strolche zeigten ihren Eltern und Groß-
eltern, dass man den Frühling auch sehen und hören kann. 
Verkleidet als bunte Vögel erlebten die Eltern eine kleine Auffüh-
rung der Vogelhochzeit nach Rolf Zuckowski. Voller Begeisterung 
flogen die kleinen Vögel mit musikalischer Begleitung umher, um 
einen Platz auf dem Baumstamm neben dem Vogelmännchen zu 
erhaschen. Und irgendwann war es dann so weit: die „Liebste“ 
war gefunden und ein Nest wurde gebaut. Schon bald legte das 
Vogelweibchen ein Ei. Nun war Brüten und Füttern angesagt! 
Viele Vögel beteiligten sich und halfen dem Vogelmännchen 
dabei! Plötzlich war ein Klopfen zu hören - dargestellt von den 
Krippenkindern mit Musikinstrumenten - und die Ankunft vieler, 
kleiner Vogelkinder konnte bestaunt werden. Aber auch diese 
mussten wieder gefüttert werden und wieder fanden sich fleißi-
ge Vogelkinder, die halfen. Nur am Abend kehrte bei der Vogelfa-
milie Ruhe ein, als alle Vögel schliefen.
Erst der Applaus weckte die muntere Schar wieder auf, die sich 
nun auf eine reichlich ausgestattete Tombola freuen konnte. 
Allerhand gespendete „Leckereien“ ließen auch die Besucher satt 
werden!
Ein ganz herzliches Dankeschön allen Spendern und Helfern, die 
uns an diesem Tag so großzügig unterstützt haben.

 
� Foto: Kiga Kleine Strolche

Kindergarten St. Michael Rohrhof

Waldkindergarten

Dietrich Bonhoeffer
Kinderbetreuung in Brühl
Ein Hallo an alle Menschen die sich über unseren Feld- und Wald-
kindergarten informieren wollen.
Wie auch im vergangenen Jahr laden wir alle Interessierten am
Montag, den 04. Juni 2018 um 19.30 Uhr in die Kindertagespflege
Am Schrankenbuckel 2 in Brühl ein.
Wir werden Fotos aus unserer aktuellen Arbeit zeigen und alle 
Fragen, die sich im Vorfeld für Sie stellen, beantworten.
Gerne können an dem Abend auch Voranmeldungen ausgefüllt 
werden.
Auch alle Eltern, die Ihre Kinder bereits bei uns angemeldet 
haben, sind herzlich zu diesem Infoabend eingeladen um sich ein 
Bild von unserer Arbeit zu machen.

Aktion 60+

Faszinierende Erkenntnisse über das Alter
Prof. Dr. Wahl bei der Brühler Aktion 60 plus

 
� Foto: D.Köhler

Was sein Buch „Die neue Psychologie des Alterns“ verspricht, hat 
sein Verfasser Hans-Werner Wahl von der Universität Heidelberg 
gehalten. Im mit fast 80 Personen voll besetzten Gemeinderats-
saal, begrüßt von Bürgermeister Dr. Ralf Göck und vorgestellt von 
Helmut Mehrer, Aktion 60+, präsentierte der Altersforscher seine 
wissenschaftlich begründeten und sehr erfreulichen Ergebnisse.
Nie ging es uns besser!
Es klang wie eine Fanfare „Die Menschheit hat das sichere lange 
Leben geschafft. Wer heute 65 ist, dem sind 10 Jahre zusätzlichen 
Lebens relativ sicher. 65-Jährige haben heute die Fitness von 
55-Jährigen von vor 30 Jahren. Zwischen 60 und 80 Jahren sehen 
wir heute eine Phase relativer Gesundheit und Leistungsfähig-
keit, die wir aktiv nützen müssen, um sie zu genießen.“
Potenziale des Älterwerdens nutzen
Mit einem Diagramm zeigte der Psychologe, dass die Geschwin-
digkeit der Informationsverarbeitung zwar schon mit 20 Jahren 
fortlaufend abnimmt. Doch gleichzeitig wächst genauso stetig 
das Erfahrungswissen. Die beiden Linien kreuzen sich bei etwa 
48 Jahren. Ältere können also durchaus anspruchsvolle und für 
sie selbst befriedigende Aufgaben übernehmen und Neues ler-
nen. Beim Pensionsalter gibt es keine für alle gültige Grenze: „Wer 
kann und Freude daraus zieht, soll also durchaus länger arbeiten 
dürfen“, so die Empfehlung des Psychologen.
Wohlfühlen ist Einstellungssache
Warum sind die Wartezimmer in den Arztpraxen dennoch über-
füllt? Hier sah Wahl einerseits unumstößliche Fakten: Jenseits der 
80 nehmen Mehrfacherkrankungen und Pflegebedarfe deutlich 
zu. Dennoch ist auch hier eine reine Schonhaltung nicht die 
richtige Antwort: Wir sollen nicht passiv werden, sondern wei-
terhin mögliche Aufgaben suchen, die uns belohnen und Freude 
machen. 
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst
Sa. 02.06.2018:
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1,
Tel. 06205-282800

So. 03.06.2018:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202-17020

Mo. 04.06.2018:
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202-72353

Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel.: 06205-39670

Di. 05.06.2018:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205-292040

Mi. 06.06.2018:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel.: 06202-71810

Do. 07.06.2018:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, Tel.: 06202-65533

Fr. 08.06.2018:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel.: 06202-59480

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Und hier nannte er ausdrücklich die Aktion 60+ und sprach mit 
dem Engagement der jüngeren Alten für die Älteren das Alten-
werk (Maria Becker) und den Altentreff (Dietlinde Blank) an.
Und der Tod?
Auch er gehört zu unserem Schicksal und zu einer alternden 
Gesellschaft; Tod und Sterben sind auch Gegenstände der 
Alternspsychologie. Sie hat Menschen in ihrer letzten Phase 
befragt und bei ihnen deutliche Unterschiede in der Lebenszu-
friedenheit festgestellt. Insgesamt nimmt Lebenszufriedenheit in 
der Nähe des Todes ab.
Umsetzung der Forschung in die Praxis
Die Frage eines Anwesenden, warum erst jetzt die Befunde 
der Alternspsychologie vorlägen und warum die Umsetzung so 
lange dauere, rief Bürgermeister Dr. Göck auf den Plan. Er berich-
tete von einem Wandel der Mentalität.

Als beispielsweise vor 15 Jahren das „Betreute Wohnen“ in der 
Ahornstraße entstand, gab es auch ablehnende Meinungen 
dazu, während das neue Projekt in der Hauptstraße politisch 
unumstritten war, und auch die Appartements wurden dort 
deutlich schneller verkauft als beim ersten Projekt. 
Mit Hinweisen auf weitere Brühler Projekte, etwa das Gesund-
heitsforum, und dem herzlichen Dank an den Referenten aber 
auch an die Aktion 60plus, verband Göck die Einladung an die 
Studenten Prof. Wahls, sich in Brühl über das Mehrgenerationen-
projekt „Junges und Betreutes Wohnen im Ortskern“ kundig zu 
machen.

Auf der Website der Aktion 60+ www.aktion-60-plus.de steht 
auch eine E-Mail-Adresse als Kontaktmöglichkeit.
sr

Bücherei

 
Interaktive Lesung 
mit  Christian Seltmann 
 

Dienstag, 12. Juni, 11 Uhr    (Foto Seltmann) 
Sporthalle  Schillerschule 
 
      für  4. Schulklassen 
 
Christian Seltmann war Matratzenlieferant, Radiosprecher, Krankenwagenfahrer, Universitätsdozent, 
Fremdenführer und vieles mehr. Er war Pfadfinder und Messdiener und ein Jahr 
lang in Spanien. Heute lebt er mit seiner Frau und zwei Kindern in Coburg und schreibt Kinderbücher. Richtig 
gerne! 
Christian Seltmanns Kinderbücher wurden vielfach ausgezeichnet, unter anderem mehrfach mit dem Leipziger 
Lesekompass. 
Weitere Infos unter:  www.christian-seltmann.net 
 
Eine interaktive Live-Hörspiel-Produktion – Musik und Lesen zum Mitmachen! 
Liebevoll und herrlich schräg sind die Helden in Christian Seltmanns Kinderbüchern ebenso wie 
seine Lesungen: Mit Gitarre und vollstem Körpereinsatz produziert der Autor gemeinsam mit dem 
Publikum ein Hörspiel. Die Kinder werden zu Lautmalern und Geräuschemachern – ein 
akustisches Spektakel mit schmatzenden Kakteen, Hufgetrappel, schmetternden Fanfaren und 
schnarchenden Kuscheltieren. 
„Robin Cat“ 
Robin Cat ist der faulste Kater von ganz Mumpitz? Mumpitz! Er ist ein Held! Und er wartet nur darauf, dass 
jeden Moment das nächste katzenstarke Abenteuer an seiner Hängematte vorbeischleicht … 
 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3  Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983    FAX: 702984   Mo, Mi, Fr.   10-12 u.14-18 Uhr     
E-Mail:         buecherei@bruehl-baden.de  Di + Do          geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de           und  www.metropol-card.net 
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 18.06.-23.06.
Tschernobyl
Eindrücke einer Reise – 30 Jahre nach dem Reaktorunfall
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 20.06., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse

Das Behindertentestament
Eltern mit behinderten Kindern sind bemüht, auch nach dem 
eigenen Tod für ihr Kind zu sorgen. Neben der persönlichen 
Betreuung zählt vor allem der Schutz und die Sicherung von 
Eigentum und Vermögen der Kinder  – auch gegenüber den 
Sozialbehörden  – zu den wichtigsten Überlegungen. In diesem 
Seminar werden die testamentarischen Gestaltungsmöglichkei-
ten für Eltern mit behinderten Kindern erläutert. Auf Fragen der 
Teilnehmer/innen wird eingegangen.
Mittwoch, 20.06., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 15. Juni

Gaumenfreuden mit Gemüse & Co. 2
Gemüse steigert unsere körperliche Vitalität und ist ausgespro-
chen vielfältig in seiner Zubereitung. Durch immer neue Varia-
tionen wie z.B. Auberginenschnitzel mit Tomatenrahm, Nudel-
Lauch-Sahne oder Kartoffel-Blumenkohl-Curry und vieles Wei-
tere bietet es uns stets einen unvergleichlichen Genuss! Lassen 
Sie sich überraschen, was man mit Gemüse und Co. Leckeres 
zaubern kann.
Mittwoch, 20.06., 18-21.30 Uhr 
in der Küche der Schimper-Gemeinschaftsschule
Anmeldung bis 15. Juni

Einführung in Adobe Lightroom
mit dem eigenen Laptop
Adobe Lightroom ist ein Werkzeug für produktive Digitalfoto-
grafen – die digitale Dunkelkammer mit Archivschrank zur kom-
fortablen Bildverwaltung und -entwicklung. Die übersichtliche 
Lightroom-Bibliothek verschafft einen raschen Blick auf große 
Bildbestände durch Verschlagworten, Bewerten, Gruppieren und 
Filtern. In Lightroom führen Sie alle wichtigen Korrekturen wie 
Weißabgleich, Tonwertkorrekturen, Rauschreduktion, Schärfung 
etc. durch. Oft arbeiten Fotografen hierbei mit RAW-Dateien, 
aber auch JPEG-Dateien können Sie in Lightroom verbessern. 
Auch für die Ausgabe als Fotobuch, Diashow oder Webgalerie hat 
Lightroom die passenden Werkzeuge an Bord.
Teilnahmevoraussetzung: sicherer Umgang mit Windows. Bitte 
bringen Sie Ihr eigenes Laptop mit und laden sich vor Kursbeginn 
eine 7-Tage-Testversion auf Ihren Laptop
(www.adobe.com).
Freitag, 13.04., 18-21 Uhr und Samstag, 14.04., 9-16 Uhr 
in der VHS
Anmeldung bis 10. April

Familienerlebnis Wald – Lebensraum Wald
Für Eltern und/oder Großeltern mit Kindern von 6-10 Jahren
Als Familie den Wald besuchen und dabei etwas über die Tiere 
und Bäume des Waldes erfahren. Wir werden Bäume ertasten, 
wie Eichhörnchen Vorräte anlegen und gemeinsam auf die Pirsch 
gehen. Ich freue mich auf die ganze Familie.
Bitte kleines Vesper und Getränk mitbringen sowie wetterfeste 
Kleidung und festes Schuhwerk tragen. Jüngere Geschwisterkin-
der dürfen gerne mitgenommen werden.
Samstag, 23.06., 13-16 Uhr im Oftersheimer Wald
Anmeldung bis 19. Juni

VHS-Veranstaltungen vom 27.06.-30.06.
Pakistan – Schönheit und Widersprüche in Südasien
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 27.06., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse

Babykost – selbst gekocht!
Das Beste für Mutter und Kind (6-10 Monate)
Eltern legen bei ihren Kindern den Grundstein für eine gesun-
de Ernährung und ein vernünftiges Ernährungsverhalten. Bei 
diesem Praxisseminar lernen Eltern, worauf bei der richtigen 
Lebensmittelauswahl und der fachgerechten Zubereitung zu 
achten ist. Neben der richtigen Kostzusammenstellung und 
altersgerechten Lebensmittelmenge wird gezeigt, wie in kur-
zer Zeit und mit geringem Aufwand die Kinderkost möglichst 
vitamin- und mineralstoffschonend selbst hergestellt werden 
kann. Ganz nach der Devise: nur das Beste für Kind und Mutter! 
Abschließend bekommen die Teilnehmer/innen hilfreiche Infor-
mationen was (als Alternative zum Selbstgekochten) bei der 
Auswahl von Gläschenkost wichtig ist. Ihre Babys können gerne 
mitgebracht werden; Maxi-Cosi-Babyschale empfehlenswert. 
Ein Nachmittag auch für schwangere Frauen, junge Eltern und 
ernährungsbewusste Großeltern.
Mittwoch, 27.06., 16-19 Uhr 
in der Küche der Schimper-Gemeinschaftsschule
Anmeldung bis 22. Juni
Wohnungseigentum und Hausverwaltung
Dieses Seminar richtet sich an Eigentümer/innen oder (künftige) 
Käufer/innen gebrauchter oder neuer Eigentumswohnungen. Es 
bietet praxisnahe Informationen zur Verwaltung des Wohnungs-
eigentums: gesetzliche Grundlagen, Gemeinschaftseigentum/
Sondereigentum, Rechte und Pflichten der Eigentümer/innen, 
Bestellung und Kontrolle eines Verwalters, Rechte und Pflich-
ten des Verwalters, Nebenkostenabrechnungen, Wirtschaftsplan, 
Eigentümerverwaltung, Beschlussfassung, Teilungserklärung, 
Instandhaltungsrücklage. Was geschieht bei Reparaturen? Wel-
che Betriebskosten sind auf Mieter/innen umlegbar? Mit wel-
chen Betriebskosten ist zu rechnen?
Samstag, 30.06., 9.30-12.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 27. Juni
Meditation – Gedanken beruhigen, Einsichten gewinnen
Eine Einführung mit fünf Techniken
Meditation, richtig praktiziert, hilft uns aus dem Kreislauf unse-
rer Gedanken auszusteigen und in einen Zustand angenehmer, 
gelöster Wachheit zu gelangen. Dieses „Bei sich selbst-Sein“ för-
dert die Fähigkeit zu persönlichen Einsichten zu kommen und 
richtige Entscheidungen zu treffen.
Im Seminar praktizieren wir fünf für jedes Alter durchführbare 
Meditationstechniken, so kann jede/r die für sich wirkungsvollste 
herausfinden. Außerdem lernen Sie, wie man dabei bequem, aber 
richtig im körperlichen Schwerpunkt sitzt (auf Stuhl oder Boden). 
Samstag, 30.06., 14-18 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 25. Juni

Mitteilungen  
anderer  Behörden

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juni 2018

2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne 

plus
Glasbox

13./27. 5./19. 6./20. 27.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310)  
werden abgeholt:

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Alttextilien/Schuhe
2.!/15./29. 6./20. 6./20.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
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NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 09:00 bis 12:00 Uhr
Di von 14:00 bis 16:00 Uhr
Do von 15:00 bis 17:00 Uhr
02.06., Samstag	
18:00	 St. Michael	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
03.06., SONNTAG - 9. Sonntag im Jahreskreis
Dtn 5,12-15; 2 Kor 4,6-11; Mk 2,23-3,6
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
04.06., Montag
17:30	 Hl. Schutzengel	 Betstunde 
		  der Frauengemeinschaft Brühl
05.06., Dienstag - Hl. Bonifatius
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
06.06., Mittwoch	
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst 
		  (Herr Mehrer)
10:30	 Avendi	 Wortgottesdienst (Pfr. Seel)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
07.06., Donnerstag
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
08.06., Freitag - Herz-Jesu-Fest
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
		
09.06., Samstag
13:00	 Hl. Schutzengel	 Trauung von Stefanie Link und 
		  Andreas Lewinski
17:30	 Hl. Schutzengel	 Abendmusik – Sechs religiöse 
		  Gesänge
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10.06., SONNTAG - 10. Sonntag im Jahreskreis
Gen 3,9-15; 2 Kor 4,13-5,1; Mk 3,20-35
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:00	 St. Michael	 Ökumenischer Wortgottes-
		  dienst zum 25-jährigen Jubi-
		  läum der Nachbarschaftshilfe
35. Hungermarsch am 17. Juni in Brühl
Damit unsere Erde allen Menschen zum Segen werde
„Sei ein Segen“, drei Worte reichen für das umfassendste und 
allgemein verständlichste Gebot Gottes. Wie ernst es gedeu-
tet und genommen wird, erleben die Hungermarschierer aus 
Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen ständig 
bei den Kontakten mit ihren Partnern: Ärzten, Krankenschwes-
ter, Mönchen, die ihr Leben einsetzen, um Benachteiligten, 
Bedrängten und Kranken zu helfen. Alle, die das Engagement 
der „Schwestern vom kostbaren Blut“ in Tansania kennen gelernt 
haben, sind sich einig: Sie sind ein Segen auch deshalb, weil ihren 
europäischen Helfern eine Lektion in Motivation geben.
Tansania – Kenia
In den Usambara-Bergen in Tansania findet die Schule der 
„Schwestern vom kostbaren Blut“ wachsenden Zuspruch bei den 
Kindern aller Religionen. Der Lehrkörper kann auf die Bedürfnis-
se seiner Schüler aus dieser Bergregion pädagogisch geschickt 
eingehen. Um eine Mittagsmahlzeit anbieten zu können, fehlt 
noch eine Küche mit einem Speisesaal.

Das Kinderheim Juja in Kenia hat nun ein Babyzimmer eingerich-
tet. Sieben Babys haben sich gut entwickelt, von den Müttern 
fehlt jede Spur. Jetzt geht es um die Renovierung des Milchhau-
ses im Kinderheim.
Für acht in Kenia betreute Waisen von Schwester Benignar wollen 
wir einen Acker kaufen, auf dem sie ein kleines Haus bauen und 
Gemüse anpflanzen können.
Unsere Hilfe für diese Projekte ist dringend notwendig,
Wer dieses Anliegen unterstützen möchte, ist herzlich eingela-
den, am 17. Juni um 8 Uhr oder 8.45 von der Brühler evange-
lischen Kirche aus mitzumarschieren oder zu radeln. Wer ver-
hindert ist, wird herzlich eingeladen, seinen Beitrag auf eines 
der von der Pfarrgemeinde Oftersheim geführten Konten zu 
überweisen: Sparkasse Heidelberg Iban: DE 57 672 500 200 024 
300005, BIC SOLADES 1 HDB; Volksbank Kur- und Rheinpfalz Iban: 
DE 62 547 900 000 000 800 007, BIC GENODE 61 SPE. Schon im 
Voraus: Herzlichen Dank!

Ökumenische Nachrichten

Die Nachbarschaftshilfe Brühl feiert ihr 25-jähriges Bestehen
Ein viertel Jahrhundert kümmern sich Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen der ökumenischen Nachbarschaftshilfe um das Wohler-
gehen ihrer Mitmenschen in unserer Gemeinde.
Dies soll in einem Gottesdienst am 10. Juni 2018 um 10.00 Uhr in 
der St. Michaelskirche in Rohrhof gewürdigt und gefeiert werden.
Dazu eingeladen sind alle, die sich mit der Nachbarschaftshil-
fe verbunden fühlen. Vielleicht haben Sie selbst am Aufbau 
der Nachbarschaftshilfe mitgearbeitet, selbst Einsätze geleistet 
oder fühlen sich der Nachbarschaftshilfe verbunden, weil Sie 
ihre Einsätze schon selbst in Anspruch genommen haben oder 
deren Arbeit einfach schätzen. Sie wollen hören wie sich diese 
Institution in den 25 Jahren entwickelt hat, eine Institution, die in 
Brühl nicht mehr wegzudenken ist, denn der Bedarf an mensch-
licher Unterstützung steigt. Sie haben die Nachbarschaftshilfe 
mit Spenden unterstützt, wodurch auch finanziell schlechter 
gestellte Gemeindemitglieder in den Genuss von Hilfe kommen 
konnten.
Kommen Sie, feiern Sie diesen Jubiläumsgottesdienst mit und 
stoßen Sie im Anschluss auf die Fortführung und den Erhalt die-
ser sozialen Einrichtung an.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel. 017669135575) nach Vereinbarung.

Sonntag, 03.06. – 1. Sonntag nach Trinitatis-
10:00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum (Seel)
11:30 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Seel)

Montag, 04.06.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 05.06.		
12:30 Uhr	� Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz im Gemeinde-

zentrum (bis 14:30 Uhr)
19:00 Uhr	� Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: Vorbereitung des 

Jahresausflugs nach Pforzheim und das Nagoldtal 
(Oskar Ackermann und Peter Laucks)

19:00 Uhr	� Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Mascha Kale-
ko – ein Leben in Gedichten“ (Helga Pritzsche)
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Mittwoch, 06.06. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
 (Bertsch)   
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht mit Abendmahl in der Kirche
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 07.06.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
Freitag, 08.06.   
14:30 Uhr Kaffee Vergißmeinnicht im Gemeindezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
 in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5
Sonntag, 10.06.
10:00 Uhr  Nachbarschaftshilfe Jubiläum: Festgottesdienst 25 

Jahre Nachbarschaftshilfe Brühl/Rohrhof kath. Kir-
che St. Michael, Kaiserstraße, Brühl-Rohrhof 
 

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 03. Juni
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Jesus erleben: Gnade die Jesus schenkt
 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag 10. Juni
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Jesus erleben: Krankheit die Jesus heilt
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Kommunalpolitische Fachkonferenz 
am 13. Juni in der Festhalle
Mit „sozialer Kommunalpolitik“ in Gemeinde und Kreis wollen 
sich die Rhein-Neckar-Sozialdemokraten in der Brühler Festhalle 
auf Einladung des SPD-Ortsvereins Brühl-Rohrhof befassen.
Von 19 bis 22 Uhr treffen sich Gemeinde- und Kreisräte und 
solche, die es werden wollen, aus den über 50 Ortsvereinen, um 
sich mit den Kreisvorsitzenden Andrea Schröder-Ritzrau und Tho-
mas Funk, den Fraktionsvorsitzenden Dr. Ralf Göck und Renate 
Schmidt und dem SGK-Kreisvorsitzenden Christoph Beil und 
weiteren Referenten an verschiedenen Thementischen zu unter-
halten. Die Mitglieder sind herzlich eingeladen, dabeizusein.

Vorstandssitzung am 14. Juni
Zur Bilanz vom Gänsweid-Fest und für die weitere Jahresplanung 
trifft sich der Ortsvereinsvorstand am Donnerstag 14. Juni um 19 
Uhr im FV-Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16.

Einladung an Sportpark-Befürworter und -Kritiker   
am 14. Juni
Mit dem Thema „Sportpark“ wollen sich die Sozialdemokraten 
danach ebenfalls im FV-Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16, in 
einer öffentlichen Mitgliederversammlung befassen, zu der sie 
neben allen Parteimitgliedern auch Befürworter und Kritiker an 
dem Sportpark-Projekt einladen.
Weitere Informationen gibt es beim 1. Vorsitzenden Hendrik 
Sessler, hendrik.sessler@spd-bruehl-rohrhof.de.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Zu ihrem nächsten öffentlichen Infotreff laden die Freien Wähler 
am Donnerstag, 14. Juni um 19.30 Uhr in die „ Ratsstube“ ein.
Ein herzliches Willkommen an unsere Bürgerinnen und Bürger, 
die sich kommunalpolitisch für Themen rund um Brühl interes-
sieren. Speziell geht es um Themen der anstehenden Gemein-
deratssitzung.
U. Calero

Vereine

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine

Einladung zur Vereinsvertretersitzung
Mittwoch, 13. Juni 2018, 19.00 Uhr
Zum Verein der Hundefreunde, Hanfäcker,   
68782 Brühl-Rohrhof
Sehr geehrte Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, 
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer nächsten Vereinsvertre-
tersitzung ein.

Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung:
1.  Termine für den Veranstaltungskalender – 

3. und 4. Quartal 2018
2.  Rohrhofer Sommerfest, 14. & 15. Juni 2018
3.  Ferienfreizeitprogramm der Gemeinde 

vom 26.07. – 08.09.2018
4.  I.G. Vereine – Sprengeltreffen am 16.05. in Schwetzingen, 

Ergebnisse
5.  Berichte aus der Gemeindeverwaltung und zu den Partnerge-

meinden:
 a.  Dourtenga: Besuch einer Delegation im Juli anlässlich der 

Klimapartnerschaft
 b.  Weixdorf: 8. bis 10. Juni 2018: 25-jährige Partnerschaft

I Zusammenfassung
 c.  Ormesson: Delegation in Brühl (22. – 24.06.2018)
6.  Die Wasserski und Wakeboard-Anlage Rheinau-Süd stellt sich vor 

Inhaber Peter Lindenberger spricht über die Zusammenar-
beit mit den Vereinen

7.  Verschiedenes:
 a.  Diskussion „Verbesserung der Situation in den Vereinen“ 

mit Erfahrungsaustausch
 i.  Neues Programm beim Fischerfest des ASV Rohrhof 

31.08. – 03.09.2018
 Am Montag, 03.09.2018: Abend für die Brühler und Rohrhofer 

Vereine
 b. Vereine stellen ihre Veranstaltungen vor: 3. Quartal 2018
 c.  Sonstiges: ab 25.05. gelten neue Datenschutzbestimmun-

gen
Nächster Versammlungstermin: Di. 11.09.2018, Freiwillige Feuer-
wehr, Brühl
Wolfram Gothe, Mathias Rinderknecht
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A u s s t e l l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r   
 

„Der Boxer und die rote Sonne“ 
 

Elke Weickelt 
Michael Stadter 

 

07. Juni bis 01. Juli 2018 
 

Ausstellungseröffnung: Donnerstag, den 7. Juni 2018, 19.00 Uhr 
 

Elke Weickelt hat nach einem Hochschulstudium an der Freien Akademie in Mannheim Bildende 
Kunst studiert, stellt seit 1990 ihre Arbeiten im In- und Ausland aus, hat 3 Kunstpreise bekommen 
und arbeitet neben dem Schwerpunkt Malerei im Bereich Kunst am Bau und Kunst im öffentlichen 
Raum. Ihre einfachen Formen, ohne Titel, lassen persönliche Assoziationen und Deutungen beim 
Betrachter zu. 
Michael Stadter hat eine Lehre als Schreinermeister gemacht. Heute arbeitet er an der Tom-Mutters-
Schule in Wiesloch als technischer Lehrer für Sonderschulen mit behinderten Menschen neben 
seiner freien künstlerischen Arbeit, die zunehmend einen größeren Raum in seinem Leben einnimmt. 
Michael Stadter zeigt in seinen Figuren Momentaufnahmen, Bewegung oder aktuelle 
Befindlichkeiten. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 

 

Musikalische Umrahmung 
Klangfabrik Mannheim/ Brühl 

 
 

Einführung 
Friedrich E. Becht 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz  

 

Kulturelles
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Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl – Schwetzingen trifft sich am Montag, 04.06. um 
15 Uhr zum Gesprächskreis im Gruppenraum in Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955
Viola Romeis,Tel. 0172 – 66 03 351

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Tage der offenen Tür der Feuerwehr Brühl

am 02. und 03. Juni 2018
Die Feuerwehr Brühl lädt zu ihren traditionellen Tagen der offe-
nen Tür, am 02. und 03. Juni, in und um das Feuerwehrgerä-
tehaus ein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. An beiden 
Tagen bietet die Feuerwehrküche Bratwürste, Steaks, Pommes 
frites und Schaschlik an. In der Cafeteria wartet eine große Aus-
wahl an selbstgebackenen Kuchen auf Sie und die Jugendfeu-
erwehr backt frische Waffeln. Sonntags gibt es zusätzlich, zum 
bayrischen Frühschoppen, Weißwürste mit Brezeln.

Auf dem Programm stehen folgende Highlights:
Auftritte des Spielmannszuges der Feuerwehr Brühl, Schauübun-
gen der Jugendfeuerwehr.
Im Außenbereich präsentiert das THW Heidelberg an beiden 
Tagen unterschiedliche Spezialfahrzeuge und es besteht die 
Möglichkeit die Fahrzeuge der Feuerwehr Brühl in unserer Fahr-
zeugausstellung zu besichtigen, die durch die Drehleiter der 
Feuerwehr Schwetzingen ergänzt wird.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen eine schö-
ne Zeit bei der Feuerwehr Brühl.

 
� Foto: Feuerwehr Brühl

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Danke für die Zeit und Aufmerksamkeit ein Leben zu retten
DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspenden
Nur 3,5 % der deutschen Bevölkerung spendet Blut. Besonders 
bei sommerlichen Temperaturen, packenden Sportereignissen, 
gemütlichen Grillabenden sinkt die Spendebereitschaft. Für 
kranke Menschen und Verletzte ist eine Bluttransfusion überle-
benswichtig. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst sich eine 
Stunde Zeit zu nehmen und damit einem Patienten eine Überle-
benschance zu schenken. Das meiste Blut wird für Krebserkran-
kungen, Herzkrankheiten, Magen- und Darmerkrankungen und 
Unfallverletzungen benötigt.
Um die Versorgung mit den lebensrettenden Blutspenden 
gewährleisten zu können bittet der DRK-Blutspendedienst um 
eine Blutspende
Montag, 04.06.2018
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13
68782 Brühl
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Wir sagen auch vielen lieben Dank und freuen uns auf Sie!
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Vorverkauf hat begonnen!
Karten für die Jazzmatinee erhältlich!
Seit kurzem sind Karten für die diesjährige Jazzmatinee am 1. Juli 
im Garten der Villa Meixner erhältlich. Vorverkaufsstellen sind die 
Allianzvertretung Zoepke in der Bahnhofstraße 9, die Rohrhof
apotheke und die Filialen der Sparkasse Heidelberg in Brühl und 
Rohrhof.

Wiedersehen mit Marion La Marché und der ElVille Blues 
Band

 
Marion La Marché und die ElVille 
Blues Band: am 1.7. im Garten der 
Villa Meixner
� Foto: René van der Voorden

Marion und ihre Jungs haben 
nun schon zweimal die Jazz-
matinee „gerockt”. Superstim-
mung und Füße, die nicht still-
halten wollen, das sind die 
untrüglichen Anzeichen eines 
Auftritts der Vollblutmusiker. 
So nahm es kaum Wunder, 
dass im letzten Jahr das Publi-
kum direkt noch beim Konzert 
bereits auf ein Wiedersehen 
bei der diesjährigen Jazzmati-
nee drängte.
Blues und Blues-Swing sind 
die Spezialgebiete dieser For-
mation. Die landläufige Mei-
nung über Blues beinhaltet ja 
leider allzu oft Bemerkungen 

wie „Ach ja, Blues, das ist eigentlich nicht so meine Musik ...”. Wer 
allerdings einmal Marion La Marché und der ElVille Blues Band 
zuhören durfte, revidiert diese Aussage sofort. Blues ist nicht 
nur dümpelnder Sechsachtel-Groove im langweiligen 12-Takte-
Schema, nein, Blues darf auch rockig-erdig, funky-frech und 
gekoppelt mit unzähligen anderen musikalischen Einflüssen 
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daherkommen. Und auch zum Swing ist es nicht weit. Genau 
das lässt die Band ihre Zuhörer erleben. Blues muss immer wie-
der neu klingen, er ist die Wurzel vieler musikalischer Sprachen. 
Kombiniert mit der Ausnahmestimme von Marion La Marché ist 
ein außergewöhnliches Musikerlebnis garantiert. Gitarrist Tom 
Schaffert, Drummer Sam Sommer, Michael „Bo” Batzler am Bass 
sowie Hammond-Keyboarder und Pianist Tom Karb waren schon 
einige Jahre als Bluesformation unterwegs, als Marion La Marché 
2011 zur Truppe dazustieß. Am 1. Juli werden die fünf außerdem 
wieder von Michael „Stoney” Steiner am Saxophon unterstützt. 
Auf diesen Sound darf man sich freuen! Wer letztes und vorletz-
tes Jahr dabei war, weiß das schon, die anderen sind herzlich 
eingeladen, ihr Herz für den Blues zu entdecken. Die Jazzmatinee 
ist eine ganz hervorragende Möglichkeit dafür!
„No Fake, no Lie” heißt übrigens das erste gemeinsame Album 
der ElVille Blues Band mit Marion La Marché und das darf man 
als klare Ansage nehmen. Sie schaffen es, die Zuhörer mit ihrer 
unverwechselbaren Klangart in alle erdenklichen emotionalen 
Lebenslagen zu befördern: von samtweich sanft über unerhört 
druckvoll zum erdigen Blues-Style – lassen Sie sich begeistern, 
genießen Sie den Blues in allen seinen Facetten am 1. Juli unter 
den schönen alten Linden im Garten der Villa Meixner!
Kulinarische Genüsse
Die Jazzmatinee wäre allerdings unvollständig, gäbe es neben 
den musikalischen nicht auch kulinarische Genüsse. Neben den 
seit jeher bewährten Bratwürsten wird es auch heuer wieder 
leckere Weißwürste geben, dazu selbstverständlich Brezeln und 
Weißbier. Und natürlich ist auch für die Kaffeetrinkerfraktion und 
die Liebhaber leckerer Kuchen gesorgt. Selbstredend gibt es 
auch Sekt und alkoholfreie Getränke und und und ...
Die Jazzmatinee wird – aus Rücksicht auf die sonntäglichen 
Gottesdienste – wieder um 11.00 Uhr beginnen (Einlass ab 10.30 
Uhr). 

Gründe genug also, gleich den Terminkalender zu zücken:
Jazzmatinee im Garten der Villa Meixner am Sonntag, den 
1.7.2018, 11.00 bis 14.00 Uhr. Eintritt: EUR 6,00 an der Tages-
kasse, im Vorverkauf EUR 5,00
Vorverkauf ab sofort bei Allianz Zoepke, bei der Rohrhof-Apo-
theke und der Sparkasse Heidelberg (Filialen Brühler Straße in 
Rohrhof und Hauptstraße in Brühl).
bh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Frühlingsfest der kfd Rohrhof
„Maria breit den Mantel aus“ – mit diesem Lied begann die Mai-
andacht der katholischen Frauengemeinschaft Rohrhof (kfd) zu 
Ehren der Gottesmutter. Mittelpunkt der Andacht war die Hoch-
zeit zu Kana und die enge Beziehung zwischen Maria und Jesus. 
Der Impuls, ein Satz von Therese von Lisieux, brachte dies zum 
Ausdruck: „Maria ist derjenige Mensch, der wie kein anderer Jesus 
kennt“. Nach einem Segensgebet für Mütter lud Elsbeth Franz die 
anwesenden Damen zum Frühlingsfest in den mit bunten fleißi-
gen Lieschen geschmückten Kindergartensaal ein. Hier standen 
die 7 Ehrungen und die 2 Neuaufnahmen in Mittelpunkt.
In ihrer Begrüßung stimmte sie auf den Nachmittag ein, indem 
sie, frei nach einem Zitat von Goethe, alle zum Singen ein-
lud, schöne Gedichte und einige „vernünftige Worte“ in Aussicht 
stellte. Bei „Der Mai ist gekommen“ waren die Damen gleich 
gefordert um dann, gemütlich bei Kaffee und Erdbeerkuchen, 
den Nachmittag zu genießen. Eine Hommage an alle Mütter war 
das Gedicht: „Mut“, das Ingrid Albert vorlas. „Mut – die ersten drei 
Buchstaben im Wort Mutter“ – Mut, den es ein Leben lang bedarf. 
Sei es beim Sich-Abgrenzen gegen Supermütter, beim sich neu 
Orientieren, wenn die Kinder aus dem Haus gehen oder wenn es 
darum geht, das Älterwerden zu akzeptieren. Die anschließen-
den Ehrungen empfand E. Franz als besondere Freude und Ehre. 
So konnte sie Anneliese Schreck und Ida Schuster für 60 Jahre, 
Inge Brixner für 50 Jahre, Rosi Ditter und Ursula Reissenweber 
für 40 Jahre und Theresia Stiegler und Maria Deuerling für 25 

Jahre Zugehörigkeit zur Frauengemeinschaft auszeichnen. „Sie 
sind ganz besondere und starke Frauen, die die Gemeinschaft 
gelebt und getragen haben“, so ihre Worte. Für die Geehrten gab 
es einen Blumengruß, ein süßes Dankeschön und die Urkunde 
der kfd. Ursula Kuhn erheiterte die Runde mit ihrem in Mundart 
vorgetragenen Gedicht „Ä Kinnerlied“, bevor es mit den Neuauf-
nahmen weiterging. Hier konnte die Vorsitzende Frau Maria Ber-
ger und Frau Kornelia Alter mit einem Blumenstrauß willkommen 
heißen. „Schön, Sie in unserer Mitte zu haben, denn Neuaufnah-
men bedeuten immer auch neue Impulse für eine gewachsene 
Gruppe. Wir freuen uns auf viele Begegnungen mit Ihnen.“ Und 
viele Begegnungen können es werden, wie der Ausblick auf die 
nächsten Veranstaltungen zeigte. So findet am 8.6. die Fahrrad-/
Autotour zum Grenzhof statt. Anmeldungen dazu bei M. Pogadl, 
Tel. 75669 oder der Hungermarsch am 17.6. in Brühl. Hier ist die 
kfd Rohrhof für das Kuchenbuffet zuständig. Wer Kuchen backen 
kann für diesen Tag, bitte bei U. Kuhn, Tel. 71570 melden. Einen 
lustigen Abschluss bildete das Gedicht „Vom Kohl und der Rose“ 
das die Frühlingsgefühle zwischen beiden ausdrückte. „Doch im 
nächsten Jahr – was glaubst du wohl – stand neben der Rose der 
Rosenkohl“.
Mit dem Dank an alle, die zu diesem wunderschönen Frühlings-
fest beigetragen haben, beendete Elsbeth Franz die Veranstal-
tung. Zur großen Freude durfte sich jede Frau noch ein fleißiges 
Lieschen als Erinnerung ans Frühlingsfest für zuhause mitneh-
men. Für das Hilfsnetz der kfd „FIN“ spendeten die Damen 150,00 
€. Dafür an alle ein herzliches DANKESCHÖN. fr

Katholisches Altenwerk Brühl

Muttertagsausflug mit Überraschungseffekt

 
� Foto: Maria Becker

Der Einladung des Altenwerk-Teams folgten 48 junggebliebene 
und froh gelaunte Seniorinnen und zwei Männer, zu einer traditi-
onellen Muttertagsfahrt ins Blaue. Nicht nur ein Bus war bestellt 
worden, sondern auch herrliches Vor-Sommerwetter. Selbst auf 
der Autobahn blieb der befürchtete Stau aus. Wer hier einen 
guten Draht zum lieben Gott vermutet, liegt richtig. Als Maria 
Becker das Geheimnis lüftete, dass die Fahrt nach Baden Baden 
eine Kur und Bäderstadt geht, kam große Freude auf. Eine Über-
raschung für alle war, im Kurhausrestaurant wartete eine große 
Kuchenauswahl und köstlich duftender Kaffee auf die Gäste aus 
Brühl. Nicht im Traum, sagten einige Damen, hätten wir geglaubt, 
noch in unserem Alter in einer so historischen Umgebung Kaffee 
trinken zu gehen. Als dann auch noch das Altenwerk Team ver-
kündete, dass alle dazu eingeladen sind, war die Freude riesen-
groß. Nach diesem leiblichen Wohl ging es im Kurpark entlang 
der Oos, durch die Lichtentaler Allee, zum Bummeln.
Das Casino, das dem Schloss Versailles nachempfunden ist, 
wurde vorsichtshalber nur von außen bewundert. Sehenswert 
war auch die Trinkhalle mit ihrer mit Fresken geschmückten 
Wandelhalle und einem Mineralbrunnen. Die Zeit verging wie im 
Flug und schon saßen alle wieder im Bus. Aber nicht heimwärts 
gings,  sondern die nächste Überraschung hatte die Teamspre-
cherin Maria Becker zu verkünden. Zu einem so schönen Ausflug 
gehört auch ein schöner Abschluss. Sie hatte mit ihrem Team, 
die wunderschöne Geroldsauer Mühle, inmitten einer faszinie-
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renden Landschaft ausgewählt. Die Mühle zählt zu den größten 
Weißtannengebäuden Europas. Ein Traum für Besucher aus nah 
und fern. Wer von den servierten Schwarzwälder Spezialitäten im 
urig-gemütlichen Wirtshaus nicht genug hatte, konnte anschlie-
ßend im Mühlenmarkt frisch gebackenes Brot und andere regio-
nale und biologische Köstlichkeiten mit nach Hause nehmen. Ein 
gut organisierter und liebevoll gestalteter ,,Muttertagsausflug“ 
ging mit einer reibungslosen Rückfahrt, zu Ende.
AHe

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Das Heimatmuseum ist heute wieder geöffnet
Auch heute, Samstag den 2. Juni 2018, ist das Heimatmuseum 
im Haus Kirchenstraße 2 wieder regulär von 15.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Nutzen Sie die Möglichkeit, um unsere Sonderausstel-
lung „Poesiealben aus drei Jahrhunderten“ in Ruhe zu besich-
tigen. Das Team des Heimatvereins steht gern für Fragen zur 
Verfügung. Der Eintritt ist wie immer frei.
Schö

Kollerkrotten Brühl e.V.

Jahreshauptversammlung 				  
der Kollerkrotten vom 25. Mai 2018
Am 25. Mai 2018 fand im FV Clubhaus in Brühl die 64. Jahres-
hauptversammlung der Kollerkrotten statt.
Der 1. Vorsitzende Stefan Röger begrüßte alle Mitglieder des 
KVB, Ehrensenatoren, Ehrenelferräte und Ehrenamtsträger sowie 
alle anwesenden Ex-Tollitäten und natürlich die amtierende 
Prinzessin Tanja II. aus dem Hause Kneip. Nach anschließender 
Totenehrung berichtete der 1. Vorsitzende Stefan Röger über 
die vergangene Kampagne 2017/18. Er hob besonders die hohe 
Qualität aller Tanzgruppen hervor, die sowohl auf den eigenen 
Veranstaltungen hohes Lob bekamen als auch auf den Turnieren, 
die sie in der vergangenen Kampagne besuchten.
Höhepunkt der Kampagne waren der Ordensball, an dem über 
45 Vereine und über 20 Tollitäten aus nah und fern begrüßt wer-
den konnten, als auch die Närrische Sitzung mit ihrem Thema 
„Irland“, bei der das Bühnenbild wie immer ein besonderes High-
light war. Ein ganz großer Punkt unserer diesjährigen Kampagne 
war natürlich die erstmalige Selbstbewirtung der Festhalle an 
unseren Veranstaltungen, die vom Publikum sehr gut angenom-
men wurde.
Des Weiteren berichtete Stefan Röger über die verschiedenen 
Veranstaltungen, die der Verein während der Kampagne besuch-
te, als auch über die Umzüge an denen teilgenommen wurde. Er 
bedankte sich zum Schluss bei allen Aktiven für die erfolgreiche 
Kampagne.
Nach Kassenbericht und anschließender einstimmiger Entlas-
tung der Schatzmeisterin und des Gesamtvorstandes standen 
Neuwahlen im Vorstand an. Stefan Röger wurde als 1. Vorsitzen-
der erneut gewählt und Frank Möltgen zum Schatzmeister. Als 
Beisitzer wurde der Sitzungspräsident Claudio Glässer bestätigt.
Zugmarschall David Mahl berichtete im Anschluss über den 
Brühler Umzug, der dieses Jahr gut besucht war und das Wet-
ter auch besser mitspielte. Des Weiteren hob er hervor, dass 
die Auflagen für die Umzüge immer grösser werden und es für 
manche Teilnehmergruppen inzwischen sehr schwierig ist, diese 
zu erfüllen. Er erhofft sich für den nächsten Umzug 2019 mehr 
Beteiligung der Brühler Vereine.
Gardeministerin Bettina Möltgen gab anschließend ihren Bericht 
über die Garde ab. Alle Tanzgruppen sind bereits jetzt im Training 
und gut für die neue Kampagne vorbereitet.
Bei den anschließenden Wahlen und Bestätigungen wurden fol-
gende Positionen besetzt:
Kassenrevisoren: Dirk Mehrer und Katrin Erni
Jugendvertreter: Niklas Geschwill und Svenja Keller
Vertreter der passiven Mitglieder: Waltraud Arnold

Der 1. Vorsitzende Stefan Röger beschloss die Veranstaltung mit 
einem Dank an alle Aktiven für die geleistete Arbeit in der abge-
laufenen Kampagne und wünscht allen eine ebenso erfolgreiche 
Kampagne 2018/2019. (SM)

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung findet erst am Donnerstag, 
07.06.18 um 20:00 Uhr im Vereinsheim Hotel/Restaurant „Brühler-
Hof“ statt. – Themen werden u.a. das Rohrhöfer Straßenfest und 
der Elferrats-Kodex sein. Alle Elferräte und Elferrätinnen werden 
gebeten an der Sitzung teilzunehmen.

Mitgliederversammlung des CV., „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V.
Boris Deuker neuer 2. Vorsitzender – Turbulente Kampagne 
gut beendet.
Am Freitag, 11.05.18 hielten die Rohrhöfer Göggel ihre jährliche 
Mitgliederversammlung im Sportpavilion des FV Brühl“ ab.
Vorsitzender und Präsident Christian Nordheim freute sich, 55 
Mitglieder begrüßen zu können und stellte Beschlussfähigkeit 
fest.
Bevor man jedoch zur Tagesordnung überging, bat er um eine 
Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder.
Im Vorfeld zur Mitgliederversammlung wurde ein Antrag auf 
Satzungsänderung gestellt, dieser konnte jedoch nicht in diese 
MGV aufgenommen werden. Der Antrag muss aus organisato-
rischen und terminlichen Gründen auf eine außerordentliche 
MGV, die noch vor der Kampagne stattfinden wird verschoben 
werden. Christian Nordheim hat dies auch ausführlich erklärt 
und dargelegt.
Michael Luksch gab nochmals die Tagesordnung bekannt. Da 
es zur Tagesordnung wie auch zum Protokoll der letztjährigen 
Mitgliederversammlung keine Einwände gab, konnte man zur 
Tagesordnung übergehen.
Bevor der 1. Vorsitzende Christian Nordheim mit seinem Jahres-
rückblick begann, würdigte er die Leistungen des scheidenden
2. Vorsitzenden Ralf Schwarz, die er in den letzten Jahrzehnten 
im Verein und für den Verein erbracht hat und bedanke sich für 
die Zusammenarbeit. Er hinterlasse eine große Lücke, welche 
mittlerweile wieder zum Großteil gefüllt werden konnte.
Christian Nordheim dankte in seinem Bericht auch allen Helfern, 
ob aktive oder passive Mitglieder oder nur Freunde des Vereins, 
für ihre tatkräftige Mithilfe bei allen Veranstaltungen innerhalb 
und außerhalb der Kampagne. Bei zahllosen Veranstaltungen 
und Auftritten präsentieren und repräsentieren die aktiven Mit-
glieder den Verein in der Gemeinde und weit darüber hinaus.
Angefangen im Januar 2017 beim 1. Rohrhöfer Nachtumzug, 
über die weiteren Veranstaltungen in der Kampagne, Verkaufs-
veranstaltungen bei EDEKA Embach oder die Brühler Kerwe und 
dem Rohrhöfer Straßenfest. Immer und überall waren die Rohr-
höfer Göggel dabei und vor allem die Jugendabteilung, zeigte 
sich von ihrer besten Seite. Hierdurch konnte ein großer Teil 
zur Finanzierung der neuen Uniformen, mit der die komplette 
Göggel-Garde ausgestattet wurde erwirtschaftet werden.
Zum Schluss seines Berichtes bedankte sich er sich nochmals 
ganz herzlich bei den beiden Prinzessinnen der letzten Kampa-
gne, Vanesa III. und Kinderprinzessin Celina I. für die ihr Engage-
ment.
Über 30 aktive Tänzerinnen und Tänzer in den einzelnen Garden 
sowie 12 Jugendliche im Jugendelferrat zeigen, dass die Rohrhö-
fer Göggel auf die Jugendarbeit ein besonderes Gewicht legen. 
Neben den Auftritten während der Kampagne stehen viele Akti-
vitäten auch in der „fastnachtlosen“ Zeit an. So wird wieder ein 
Trainingslager stattfinden  – die Jugend wird u.a. am Rohrhöfer 
Sommerfest und der Brühler Kerwe u.a. Kaffee und Kuchen, Ham-
burger und Getränke anbieten.
Zunftmeister Harald Müller gab im Anschluss einen Bericht über 
die Aktivitäten der Zunftgruppe ab. Auch sie freut sich über 
Nachwuchs und wird diesen in der nächsten Kampagne mit Häs 
und Goggelmaske ausstatten. Da Zünfte traditionell erst ab dem 
06.01. in die Fastnacht eingreifen ist der Terminplan entspre-
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chend eng. Trotzdem nahm man an einigen Nachtumzügen wie 
auch den traditionellen Umzügen in der Region teil. Besonders 
wies er auf die bereits laufende Vorbereitung des Nachtumzuges 
2019 hin, der am 19. Januar 2019 durch die Rohrhöfer Straßen 
und das Narrendorf ziehen wird.
Ute Michel stellte nun den wichtigsten Bericht der Mitglieder-
versammlung vor. Die „Göggel“ können mit dem abgelaufenen 
Geschäftsjahr zufrieden sein. Trotz hoher Ausgaben für den 
Nachtumzug 2017 und der Investition in die neuen Uniformen 
für die komplette Garde konnte die Kasse zufriedenstellend 
abgeschlossen werden.
Christian Nordheim sowie die Kassenrevisoren Vanessa Odeg-
aard und Angelika Weber dankten Ute Michel für den sehr aus-
führlichen Bericht und vor allem für die Arbeit, die zusammen 
mit Margit Hahn während des ganzen Jahres geleistet wird. Auf 
Antrag von Elferrat Mathias Nobis wurde die Vorstandschaft von 
den anwesenden Mitgliedern dann auch einstimmig entlastet.
Die anstehenden Wahlen zur Ergänzung der Vorstandschaft für 
den zurückgetretenen 2. Vorsitzenden Ralf Schwarz verliefen wie 
erwartet reibungslos. Boris Deuker, der u.a. von der Vorstand-
schaft vorgeschlagen wurde, war der einzige Kandidat. Aus der 
MGV kamen keine weiteren Vorschläge und so wurde Boris Deu-
ker einstimmig zum 2. Vorsitzenden gewählt.
Auch die beiden Kassenprüfer wurden einstimmig in Ihrem Amt 
bestätigt.
Da es keine weiteren Anträge zur MGV gab, kannte der 1.Vor-
sitzende mit dem Ausblick den Punkt Verschiedenes und die 
MGV ausklingen lassen. 2018/2019 haben wir ein doppeltes 
Jubiläum. 11 Jahre Jugendelfertat und 11 Jahre Goggele Zunft. 
Diese wird wieder mit einem Nachtumzug am 19. Januar 2019 
gefeiert. Neue Elferräte und Anwärter zum Elferrat werden an der 
Eröffnung zur Kampagne ernannt. Gegen 21.30 Uhr konnte die 
Sitzung geschlossen werden.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Zurück in die Zukunft,
die Fünfziger-Jahre-Party letzten Samstag setzte die Buffalo‘s 
Ranch in die 50er zurück: Wild West Romantik mit Rock-‘n‘-Roll- 
Flair. Ein Porsche 356 mit den roten Bergen im Hintergrund war 
wie ein Knick in der Zeitkontinuität. Im Western Saloon hauchte 
man dem Boogie-Woogie, Twist und Rock-’n’-Roll neues Leben 
ein. Ca. 50 Vintage-Fans in bunten Kleidern strapazierten die 
Tanzfläche, dazu gab es klassische Speisen aus dieser Epoche. Es 
wurde gefeiert bis weit nach Mitternacht.
Am Samstag Countrytime in Eschelbach zum 21. Mal Indianer, 
Cowboys und Wilder Westen
Bitte für das Open Air am 9. Juni Eintrittskarten kaufen! Einlass 
18:00 Uhr.
Live-Musik mit Copperhead Jack & Co, auf der Buffalo`s Ranch 
Beginn 19 Uhr.
Verkaufs Adressen;
Brühl: Rathauspforte, Video Pub, Bücherinsel.
Kiosk Molisse in Mannheim und beim Ochs in Schwetzingen.
Vorverkauf 6 €
Abendkasse 8 €
Kinder ab 12 Jahren zahlen die Hälfte
Nächster Clubabend ist am Freitag, den 01.06.2018
Samstag kein Arbeitseinsatz
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Ab 18:00 Uhr für die kleinen, ab19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalos

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Am Wochenende 9. und 10. Juni 2018
findet im Freibad wieder unsere Großveranstaltung,
unser 31. Internationales Schwimmfest statt.
Das Freibad wird am Samstag ab 12 Uhr dem SV Hellas über-
lassen und der normale Badebetrieb ist nur eingeschränkt 
möglich:
Das Schwimmerbecken ist Samstag ab 12 Uhr und Sonntag ganz-
tägig für den Wettkampf belegt.
Das Nichtschwimmerbecken (ohne Rutschbahn) und das Klein-
kinderbecken dürfen bei kostenlosem Eintritt benutzt werden.
Gerne dürfen Sie unseren Verein unterstützen, indem Sie unser 
leckeres Kuchen- und Salatbuffet kosten sowie Würstchen- und 
Waffelverkauf nutzen! Kuchen bieten wir auch zum Mitnehmen 
an.
Bitte beachten Sie, dass das Schwimmbad am Samstag- und 
Sonntagabend nach Wettkampfende (ca. 18 Uhr-19 Uhr) wegen 
der Reinigung geschlossen wird.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
Mit sportlichen Grüßen
Sandra Nemetschek und Klaus Renkert
(Vorstände des SV Hellas Brühl)

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Sommerfest - Helferaufruf
Am 23. und 24. Juni 2018, feiert der WSV Brühl 1933 e.V. wie 
jedes Jahr sein in der ganzen Region beliebtes Sommerfest. Hel-
fer möchten sich bitte in die ausliegenden Listen im Bootshaus 
eintragen oder sich mit Heinz Spies (WSVBruehl1933-1.Vorsit-
zender@gmx.de) oder mit Gudrun Gredel (Tel. 06202-9263546) 
in Verbindung setzen. Alle Mitglieder werden gebeten, beim 
Sommerfest aktiv mitzuhelfen. Auch Kuchenspenden sind will-
kommen.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, dieses Fest gemeinsam 
mit den Wassersportlern des WSV Brühl zu feiern. Am Sonn-
tag, den 24. Juni um 10 Uhr findet außerdem im Rahmen des 
Sommerfestes ein ökumenischer Feldgottesdienst am Bootshaus 
statt.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Turnen
Sommeryoga vom 6.6. bis 25.7.2018
Vor allem mit sanften Übungen und Asanas wollen wir uns auf 
die neue Jahreszeit einstimmen, Leichtigkeit und Freiheit für den 
Körper und unserer Gedanken erreichen.
Nach Absprache nutzen wir dazu die Möglichkeit, bei angeneh-
mem Wetter im Freien zu üben.
Mittwoch 18 bis 19.30 Uhr
8 Abende 32,– €
Anmeldung und Information 06223/47716 oder 
E-Mail Korykunst@gmail.com
Kursleitung: Ilse Kory M.A. zertifizierte Yogaausbilderin, 
Yogaweg®

Neuer Kurs Sommer 2018!
Nordic Walking Grundkurs
Inhalte der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen 
der richtigen Technik, Gehschule, Trainingsbegleitende Dehn-, 
Kräftigungs- und Entspannungsübungen
Ab 26. Juni, 8 x immer dienstags um 18.00 Uhr
Anmeldung und Auskunft unter
Tel: 06202-72212 oder c.weymann@gmx.de
Claudia Weymann
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Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

Zum Saisonabschluss Ortsderby in Brühl
Auch in der Fußball-Landesliga steht am Sonntag der letzte 
Spieltag auf dem Terminplan. Die Elf von Trainer Volker Zimmer-
mann empfängt um 15 Uhr den ASC Neuenheim.
Die zweite Mannschaft steht in der Fußball-Kreisklasse A vor dem 
Ortsderby gegen den SV Rohrhof. Der SVR kämpft noch um den 
Meistertitel, der mit dem direkten Aufstieg in die Kreisliga ver-
bunden ist. Anpfiff der brisanten Partie in Brühl ist am Sonntag 
um 17 Uhr.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

2. Mannschaft – Spielbericht -
SG Oftersheim 2 – SV Rohrhof 2 	 (1:1) 1:1
In einem bedeutungslosen Nachbarschaftsderby trennte man 
sich 1 : 1 unentschieden. Das Endergebnis stand schon zur Halb-
zeit fest, als in der 18. Spielminute das 1 : 0 Khalil Nurzaih für die 
Einheimischen schoss und kurz vor der Halbzeit erzielte der Tor-
jäger Christoph Ries den Ausgleichstreffer in der 45. Spielminute 
für unsere Mannschaft.

2. Mannschaft – Vorschau –
Die letzten 2 Spieltage in der Rückrunde 2017/2018 :
29. Spieltag – Kreisklasse B 1, Staffel 1
Donnerstag, 31.05.2018 – 13.00 Uhr
SV Rohrhof 2 – FC Viktoria Neckarhausen 2
30. Spieltag – Kreisklasse B 1, Staffel 1
Sonntag, 03.06.2018 – 13.00 Uhr
SV Altlussheim 2 – SV Rohrhof 2

1. Mannschaft – Spielbericht –
VFR Mannheim 2 – SV Rohrhof 	 (1:2) 6:2
Bei dem vorgezogenen Verbandsspiel gegen die abstiegsge-
fährdeten Mannheimer verlor unsere Mannschaft mit 6 : 2 und 
damit gleichzeitig die Tabellenführung, die direkt zum Aufstieg in 
die Kreisliga geführt hätte. Jetzt muss am kommenden Feiertag 
(Donnerstag) unbedingt ein Punkt her (auf heimischen Gelän-
de), damit man zumindest noch die Relegation erreicht. Hinzu 
kommt noch, dass Torjäger Daniele Parisi zudem einen Spieltag 
pausieren muss, da er beim VFR Mannheim 2 noch die gelb / rote 
Karte sah. Ebenso erhielt Daniel Senn in der 79. Spielminute die 
rote Karte, die auch eine Spielsperre nach sich ziehen wird.
Was nicht in Ordnung ist, dass die Rasenspieler mit der halben 
Mannschaft aus A – Jugendspieler bestückt waren, die in der 
Verbandsliga zum Einsatz kommen. Ein kleiner Verein kann sich 
nicht wehren und muss dem tatenlos zusehen. (das Wettbe-
werbsverzerrung) Ebenso bekommt der Nachbarverein Spvgg 
Ketsch 2, 3 Punkte geschenkt, da der Gegner an diesem Spieltag, 
keine Mannschaft zusammenbekommt, (Neckarhausen) da man 
beim Aufstiegsspiel vom SV Waldhof – Mannheim weilte. Vom 
Verband wird jetzt eine Geldstrafe kommen: und das war´s. Die 
ganze Runde wird hier zunichte gemacht.

1. Mannschaft – Vorschau –
Die letzten 2 Spieltage in der Rückrunde 2017/2018 :
29. Spieltag – Kreisklasse A, Staffel 1
Donnerstag, 31.05.2018 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof – FC Viktoria Neckarhausen
30. Spieltag – Kreisklasse A, Staffel 1
Sonntag, 03.06.2018 – 17.00 Uhr
FV Brühl II – SV Rohrhof
pela

Fußball

D-Junioren fahren nach Weixdorf
Die D-Junioren beteiligen sich mit ihren Betreuern am Partner-
schaftsaustausch in Weixdorf. In der Zeit vom 08.06.-10.06.2018 
fahren insgesamt 27 Personen dorthin. Nach dem tollen Erfolg 
letztes Jahr beim SV Rohrhof mit den Spielern aus Weixdorf, 
möchte man diese sportliche Freundschaft weiter vertiefen.
HW

Gymnastik

Am 07.06. entfällt für die Donnerstagsgruppe die Gymnastik.
Haben Sie Freude an Bewegung und Geselligkeit? Dann sind Sie 
bei uns herzlich willkommen.
Ansprechpartner ist Frau Ricci 06 202 / 72 411

Sonstiges

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer am 06.06.2018
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer und 
Bevollmächtigte herzlich zu einem Erfahrungsaustausch über die 
praktische Arbeit im Bereich der gesetzlichen Betreuungen und 
der Vorsorgevollmacht ein. Wir treffen uns am Mittwoch, den 
06.06.2018 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria 
in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG..
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu 
dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter 
der Tel.-Nr. 06221-602685.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe 
Schwetzingen findet am Mittwoch den 06.06.2018 in der Zeit 
von 16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes 
am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, 
im Untergeschoss statt. Achtung, der Termin wurde eine Stunde 
vorgezogen.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
bei Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Central Kino Ketsch
Handwerker werden Kinostars auf Zeit im Central Kino Ketsch 
spielen bis Ende Juni nicht Schauspielstars auf der Leinwand, 
sondern Handwerker im Saal die Hauptrollen.
Unter Leitung der Technik-Gruppe des Vereins um Martin Schuler 
und den Vorständen Hansdieter Gehres und Hannes Piechotta 
erhält der Raum im Jahr seines 60. Geburtstags eine Verjün-
gungskur. Im stilvollen Ambiente gibt es dann ab 1. Juli wieder 
aktuelle Streifen, besondere Filme und Klassiker zu sehen: dar-
unter der „Abräumer“ beim diesjährigen Deutschen Filmpreis „3 
Tage in Quiberon“, außerdem „Solo: A Star Wars Story“, „Mamma 
Mia 2“, „In den Gängen“, Wim Wenders Doku über Papst Franzis-
kus und noch viele interessante, spannende und unterhaltsame 
Streifen mehr.
Central Kino Ketsch e.V. freut sich schon darauf, in einer Matinee 
mit Live-Musik am 1. Juli den renovierten Kinosaal und das aktu-
elle Programm zu präsentieren.
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Hospizgruppe Schwetzingen
Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen 
zu den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
Betreuung am Mittwoch, den 06. Juni 2018 von 17:30 Uhr bis 
18:45 Uhr
Der Vortrag findet im Untergeschoss des Seniorenzentrums an 
der GRN Klinik in Schwetzingen statt. Es kann kostenlos und ohne 
Voranmeldung teilgenommen werden.
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsorge-
mappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge im 
Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 8 Euro zur Verfügung. 
Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher beantwor-
tet. Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungstermin zum 
Ausfüllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart werden.

Trauertreff der Hospizgemeinschaft 
Schwetzingen
Nächster Termin: 08. Juni 2018 von 16.00 – 17.30 Uhr
im Hebelsaal im J.-P.-Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling

Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch 
kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und Beglei-
tung sein, denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben 
Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit und 
Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie 
gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über 
Frau Ingrid Gottfried (Tel. 06205/5309)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau
Sonntag, 03. Juni
09:30 Uhr 	� Gottesdienst für die Kirchengemeinde Rheinau 

in der Kirche Mannheim-Vogelstang, Radeberger 
Str. 24, 68309 Mannheim 

	 In Rheinau findet kein Gottesdienst statt.
Montag, 04. Juni
19:45 Uhr 	� Bezirks-Orchesterprobe in der Kirche Mannheim 

Moselstraße
Dienstag, 05. Juni
20:00 Uhr 	� Bezirks-Chorprobe gemeinsam mit dem Bezirksor-

chester in der Kirche Mannheim Moselstraße
19:30 Uhr 	� Ökumenischer Begegnungsabend, Gastgeber: Alt-

katholische Gemeinde Mannheim, Bismarckstraße 
14, 68161 Mannheim

	� Eine Veranstaltung der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen Mannheim -ACK-

Mittwoch, 06. Juni
20:00 Uhr 	 Gottesdienst
Freitag, 08. Juni
20:00 Uhr 	 Seminar „Achtsamkeit“ in der Kirche Viernheim
Sonntag, 10. Juni
10:30 Uhr 	� Bezirks-Gottesdienst mit anschließender kulinari-

scher Meile für alle 16 Gemeinden des Kirchenbe-
zirkes Mannheim/Weinheim in der Kirche Mann-
heim-Moselstraße 6

	 In Rheinau findet kein Gottesdienst statt.

Montag, 11. Juni
20:00 Uhr 	� Erfahrungsaustausch der Lehrkräfte in der Kirche 

Viernheim
Zu allen Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich will-
kommen.

Jehovas Zeugen
Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 02.06.
17:00 Uhr 	 „How Can You Survive the End of the World?” 		
	 (Englisch)
Sonntag, 03.06.
12:30 Uhr 	 „Viata de familie care desfatä inima” (Rumänisch)
17:30 Uhr 	 „Frieden fördern in einer Welt voller Wut“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom März: „Lass dich von Jehova erziehen und 
werde weise“ gestützt auf Sprüche 8:32, 33

Dienstag, 05.06. (Rumänisch), Mittwoch, 06.06. (Englisch), 
Donnerstag, 07.06.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Markus 15-16 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Durch 
Jesus haben sich Prophezeiungen erfüllt“ und 
„Worauf könnte der scheinbare Widerspruch bei 
der Zeitangabe von Jesu Hinrichtung zurückzu-
führen sein (Markus 15:25)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 23 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: ‚Jesus 
vollbringt Wunder in Kapernaum

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Kurzreisen mit Spaßgarantie für die ganze Familie
ACTION IN BELIEBTEN FREIZEITPARKS & ÜBERNACHTUNG

• 2x Übernachtung im Standard Doppelzimmer
• Ein Tageseintritt in den Holiday Park Hassloch p.P.
• Täglich reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Eine Flasche Wasser bei Anreise auf dem Zimmer
• inkl. WLAN Nutzung
• inkl. Parkplatz
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

HOLIDAY PARK – 3 Tage Spaß & Action in Hassloch

Veranstalter:  Hotel Excelsior Ludwigshafen 
Lorientallee 16, 67059 Ludwigshafen

3 Tage

ab

76 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer 
• Reichhaltiges Frühstücksbüffet mit Front Cooking
• Zwei-Tages-Eintritt in den Movie Park Germany p.P.
• Shuttleservice zum CentrO-Gelände oder Movie Park Germany 
• Ein Snackteller, Wasser und Apfelsaft auf dem Zimmer
• Für die Kinder Eis unlimited im Hotel
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

MOVIE PARK GERMANY – 3 Tage wie im Film in Oberhausen/Bottrop 

Veranstalter: ˜˜˜˜ S  Parkhotel Oberhausen 
Teutoburger Straße 156, 46119 Oberhausen

3 Tage

ab

119 €
p.P.

© Movie Park Germany

© Holiday Park | Plopsa

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer 
• Morgens großes exquisites Frühstücksbüffet 
• Ein Tageseintritt für das Phantasialand in Brühl p.P.
• Ein Begrüßungsdrink
• Eine Flasche Wasser pro Aufenthalt
• inkl. einem Souvenir pro Zimmer
• Verlängerungstage & Halbpension auf Wunsch buchbar

Phantasialand – 3 Tage Freizeitspaß und Adrenalinrausch in Köln/Brühl

Veranstalter: """"  PhiLeRo Hotel Köln  
Bennoplatz 2, 51103 Köln

3 Tage

ab

149 €
p.P.

© Phantasialand Brühl N
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö
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Kultur regional

Hirschberg: Ebonit Saxophone Quartet in der Alten Synagoge

Mit originellen Saxophon-Klängen in den Sommer
(db). Der Kulturförderver-
ein Hirschberg präsentiert bei 
seinem nächsten Konzert in 
der Alten Synagoge am Sonn-
tag, 10. Juni um 18.00 Uhr, das 
Ebonit Saxophone Quartet. 
Unter dem Titel „Meister und 
Gesellen“ stellen die vier jun-
gen Musiker voller Inspiration 
und Experimetierfreude ihr 
Können unter Beweis.

Der Erfinder des Saxophons, 
Monsieur Adolphe Sax, wäre 
sicher glücklich. Junge Musi-
kerinnen und Musiker spielen 
mehr als eineinhalb Jahrhun-
derte nach seiner Erfindung auf 
Saxophonen als wären sie ein 
klassisches Streichquartett. Das 
Ebonit Saxophone Quartet aus 
Amsterdam ist ein junges, inspi-
riertes Ensemble, das der Kam-
mermusikwelt durch kreative 
Programme und eindrucksvolle 
Interpretationen eine ganz per-
sönliche Note verleiht. 
Im internationalen Konzertbe-
trieb ist das Quartett mittler-
weile eine feste Größe und spiel-
te bereits im Concertgebouw in 
Amsterdam, dem Musikverein 
in Wien und der Cosmo Rode-
wald Hall in Manchester. Auch 

bei internationalen Festivals wie 
dem Verbier Festival, dem Hei-
delberger Frühling und dem 
Schleswig-Holstein Musikfes-
tival war das junge Ensemb-
le bereits zu Gast. Das Ebonit 
Quartet wurde international 
mit zahlreichen Preisen ausge-
zeichnet. Die vier jungen Saxo-
phonisten erhalten regelmäßig 
musikalische Impulse von Musi-
kern wie u.a. Eberhart Feltz, 

Gerhard Schulz, Heime Müller, 
Luc-Marie Aguera. In der Saison 
2017/18 wird das Quartett sein 
Debüt im Konzerthaus Berlin, 
der Franz Liszt Akademie Buda-
pest und dem deSingel in Ant-
werpen feiern. Außerdem ist 
es zu Gast in Festivals wie dem 
Mozartfest Würzburg, den Thü-
ringer Bachwochen, dem New 
Music North West in Manches-
ter oder den Meisterkonzerten 

Innsbruck. 2016 erschien beim 
Label Challenge Classics ihre 
Debüt-CD mit dem Titel „The 
last words of Christ“, welche 
von der internationalen Fach-
presse sehr positiv aufgenom-
men wurde. 
Bei dem Konzert in Hirsch-
berg werden die vier Saxopho-
nisten das „Mailänder Quar-
tett“ Mozarts auf Monsieur Sax‘ 
Kreationen spielen. Außerdem 
stehen Quartette von Haydn, 
Ravel und Weinberg auf dem 
Programm. 

Ebonit Saxophone Quartet Foto: Marco Borggreve

Metropolregion Rhein-Neckar: Freiwilligentag am 15. September

Bereits knapp 90 ehrenamtliche Projekte gemeldet
(ft). Am 15. September 2018 ist 
es wieder so weit: Unter dem 
Motto „Wir schaffen was!“ wird 
beim Freiwilligentag in der 
ganzen Metropolregion Rhein-
Neckar für gute Zwecke ange-
packt. Auf www.wir-schaffen-
was.de finden sich bereits fast 
90 Projekte, die ehrenamtliche 
Helfer suchen. 

Rund 30 Städte und Gemeinden 
aus Nordbaden, Südhessen und 
der Pfalz haben schon Projekte 
gemeldet, viele weitere wollen 
sich zum wiederholten oder ers-
ten Mal an Deutschlands größ-
tem Ehrenamtstag beteiligen.

Große Projektvielfalt
Stärkste Fraktion bilden biswei-
len die handwerklichen Projek-

te, angefangen bei Instandhal-
tungsarbeiten im Tierpark Wall-
dorf über die Verschönerung des 
Pausenhofs am Landauer Max-
Slevogt-Gymnasium bis hin 
zum Telefonzellen-Umbau in 
eine Tauschbücherei im südhes-
sischen Viernheim.
Stark vertreten sind bei der 
sechsten Auflage des Freiwilli-
gentages auch Umweltaktionen. 
So will etwa der NABU Lam-
pertheim gemeinsam mit den 
Helfern eine Wildbienen- und 
Insektenwiese anlegen. Im süd-
pfälzischen Annweiler bringt 
der Bindersbacher Brauchtum-
verein den Zick-Zack-Pfad hin-
auf aufs Bannenberg-Plateau in 
Schuss. 
Im nordbadischen Brühl wird 
der öffentliche Badestrand am 

Kollersee gesäubert. Die Liste 
zählt darüber hinaus viele sozi-
ale und künstlerische Aktionen, 
etwa das Fotoprojekt „Heimat“ 
im Caritas-Seniorenzentrum  
St. Michael in Ludwigshafen.

Projekt melden, Helfer finden
Gemeinnützige Einrichtungen 
und Initiativen aus den 15 Stadt- 
und Landkreisen der Metropol-
region Rhein-Neckar sind wei-
terhin dazu aufgerufen, sich mit 
Ehrenamtsaktionen am Frei-
willigentag zu beteiligen. Unter 
www.wir-schaffen-was.de kön-
nen Projekte in den Kategori-
en Handwerk, Sport, Tier- und 
Umweltschutz, Kultur, Ausflü-
ge und Feste eingetragen und 
verwaltet werden. Projektan-
bieter finden im Internet zudem 

viele Tipps für die Planung 
und Durchführung ihrer Akti-
on sowie kostenfreie Materia-
lien, mit denen sie vor Ort auf 
den Freiwilligentag aufmerksam 
machen können. 
Schnell sein lohnt sich doppelt: 
„Neben der Aussicht auf viele 
freiwillige Helferinnen und Hel-
fer nehmen alle handwerklichen 
Projekte, die bis 30. Juni auf wir-
schaffen-was.de eingetragen 
sind, automatisch an der Ver-
losung von 200 Hornbach-Ein-
kaufsgutscheinen im Wert von 
je 100 Euro teil“, sagt Roderick 
Haas, Projektleiter Freiwilli-
gentag bei der Metropolregion 
Rhein-Neckar GmbH. 

Weitere Informationen 
www.wir-schaffen-was.de

„Meister und Gesellen“ 
Ebonit Saxophone Quartet
Sonntag, 10. Juni, 18.00 Uhr
Alte Synagoge Hirschberg
Hauptstraße 27
Hirschberg-Leutershausen

Eintritt
15 Euro (erm. 12 Euro)

Kartenreservierung
Tel. 0177 8969688   
info@kulturfoerderverein-
hirschberg.de

Weitere Informationen
www.kulturfoerderverein-
hirschberg.de

i
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Wirtschaft regional

Besiegeln die Kooperation: Prof. Dr. Holger Mühlenkamp (Rektor der Universi-
tät Speyer) und Dr. Christine Brockmann (Geschäftsführerin Metropolregion 
Rhein-Neckar GmbH)(Quelle: DUV Speyer, Lutz Berger).  Foto: DUV 

MRN und Universität Speyer schaffen Innovationslabor

Verwaltung der Zukunft
(pm/red). Die Metropolregion 
Rhein-Neckar und die Deut-
sche Universität für Verwal-
tungswissenschaften Speyer 
vertiefen ihre Zusammenar-
beit. Eine entsprechende Ver-
einbarung unterzeichneten 
Vertreter beider Institutionen 
jetzt in Speyer. 

Demnach wollen die Partner 
ein Innovationslabor für den 
öffentlichen Sektor aufbauen, in 
dem Wissenschaftler, Mitarbei-
ter aus Behörden sowie Akteu-
re aus weiteren gesellschaftli-
chen Bereichen im Schulter-
schluss wegweisende Strategien 
zur Modernisierung von Staat 
und Verwaltung entwickeln  
und testen. 
Im Fokus stehen dabei u.a. die 
Prozesse zwischen Unterneh-
men und Verwaltungen sowie 
die Möglichkeiten der Digita-
lisierung. Das Innovationsla-
bor ist Teil des Projekts „Wis-
sens- und Ideentransfer für 
Innovation in der Verwaltung“ 
(WITI) der Universität Spey-
er. Das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung fördert 
„WITI“ im Rahmen des Bund-
Länder-Programms „Innovati-
ve Hochschule“ mit rund 3 Mil-
lionen Euro.

Wissenstransfer im Fokus
„WITI“ und das Innovations-
labor zielen darauf ab, wissen-
schaftliche Erkenntnisse schnel-
ler und effektiver in die Ver-
waltungspraxis zu überführen, 
insbesondere im Kontext der 
länderübergreifenden Zusam-
menarbeit im Schnittpunkt der 
drei Bundesländer Baden-Würt-
temberg, Hessen und Rhein-
land-Pfalz. Gleichzeitig soll das 
Projekt dabei helfen, alltägliche 
Problemstellungen und Anfor-
derungen der Verwaltungen 
besser in die Forschungsaktivi-
täten der Universität Speyer zu 
integrieren. „Die Universität 
Speyer ist das deutsche Kompe-
tenzzentrum für Verwaltungs-
wissenschaften. Im Rahmen von 
‚WITI‘ können wir dieses Know-
how ganz konkret mit den 
Anforderungen der Praxis ver-
binden – hier in der Metropol-
region Rhein-Neckar und darü-
ber hinaus“, so Prof. Dr. Holger 
Mühlenkamp, Rektor der Uni-
versität Speyer.

Schub für 
Digitalisierungsvorhaben in 
Rhein-Neckar
Für Dr. Christine Brockmann, 
Geschäftsführerin der Metro-
polregion Rhein-Neckar GmbH, 

untermauert das Innovationsla-
bor den Anspruch der Metro-
polregion Rhein-Neckar, Vor-
denker und Vorreiter beim wirt-
schaftsorientierten E-Govern-
ment zu sein: „Entwicklungen 
wie der demografische Wan-
del oder die digitale Transfor-
mation erfordern ein radika-
les Umdenken auch im öffent-
lichen Sektor. Von der Zusam-
menarbeit im Innovationslabor 
erhoffen wir uns Antworten auf 
die Frage, wie wir Verwaltung 
künftig verstehen und wie wir 
Prozesse in der föderalen Praxis 
möglichst effizient und nutzer-
freundlich organisieren“.
Der Zeitpunkt und die Rahmen-
bedingungen für das Vorhaben 
könnten aus Sicht der Koopera-
tionspartner besser nicht sein. 

„Das Onlinezugangsgesetz und 
die im Koalitionsvertrag in Aus-
sicht gestellten Finanzmittel 
werden die Verwaltungsmoder-
nisierung in den kommenden 
Jahren spürbar beschleunigen. 
Bund, Länder und Kommunen 
müssen bis 2022 ihre Verwal-
tungsportale verbinden und ihre 
Dienstleistungen künftig auch 
online anbieten. In der Rhein-
Neckar-Region haben wir die 
passenden Strukturen für dieses 
ebenen- und länderübergrei-
fende E-Government geschaf-
fen und den Willen zur Koope-
ration bereits mehrfach bewie-
sen. Das macht die Metropolre-
gion Rhein-Neckar zum idealen 
Partner und Erprobungsraum 
für die Verwaltung der Zukunft“, 
so Brockmann.

RNK unter zehn Landkreisen in Baden-Württemberg

Niedrigster Kreisumlagesatz ausgewiesen
(pm/red). Der Rhein-Neckar-
Kreis steht mit einem Kreis-
umlagesatz von 28,75 Prozent 
im Vergleich zu den anderen 
34 Landkreisen in Baden-
Württemberg sehr gut da. 

Nach Angaben des Statisti-
schen Landesamtes weisen nur 
sieben Landkreise für das Jahr 
2018 einen niedrigeren Kreis-
umlagesatz aus. Demzufolge 
haben 26 der 35 Landkreise ihre 
Kreisumlagehebesätze für 2018 
geändert. Darunter erhöhten 6 
Landkreise ihren Umlagehebe-
satz. In insgesamt 20 Landkrei-
sen, darunter auch im Rhein-

Neckar-Kreis, fand dagegen 
eine Reduzierung statt.

Finanzbedarf
Die Kreisumlage, die von den 
Landkreisen bei den kreis-
angehörigen Gemeinden zur 
Deckung ihres Finanzbedarfs 
erhoben wird, ist eine wesent-
liche Einnahmequelle für die 
Kreishaushalte. 
Sie wird in einem Hundertsatz 
(Kreisumlagesatz) der Steu-
erkraftsummen der Kommu-
nen eines Landkreises bemes-
sen. Für das Jahr 2018 wird 
in Baden-Württemberg ein 
Gesamtaufkommen an Kreis-

umlage in Höhe von 3,86 Mil-
liarden Euro erwartet. Mit 
dem Hebesatz der Kreisumla-
ge in Höhe von 28,75 Prozent 
liegt der Rhein-Neckar-Kreis 
wie schon in den Vorjahren 
unter den Durchschnittswer-
ten sowohl im Regierungsbe-
zirk Karlsruhe (2018: 29,69 
Pro-zent) als auch im gesam-
ten Land Baden-Württemberg 
(2018: 30,88 Prozent).
Das höchste Pro-Kopf-Aufkom-
men an Kreisumlage ist, wie in 
den beiden vorangegangenen 
Jahren, beim Landkreis Böb-
lingen mit 516 Euro je Einwoh-
ner zu erwarten, gefolgt vom 
Landkreis Heidenheim mit 495 
Euro. Das niedrigste Pro-Kopf-
Aufkommen verzeichnet dage-

gen erneut der Landkreis Calw 
mit 327 Euro je Einwohner, 
vor dem Neckar-Odenwald-
Kreis mit 348 Euro. Das durch-
schnittliche Aufkommen aller 
Landkreise beträgt je Einwoh-
ner 431 Euro (2017: 415 Euro). 
Das Pro-Kopf-Aufkommen an 
Kreisumlage beträgt im Rhein-
Neckar-Kreis 466 Euro (2017: 
463 Euro) je Einwohner.
Um ein Gefühl für die Höhe 
der Kreisumlage zu bekommen, 
hilft eine Gegenüberstellung 
mit den geplanten Netto-Aus-
gaben im Sozialbereich: Diese 
liegen 2018 bei 240,5 Millionen 
Euro – das sind 94,46 Prozent 
der Erträge aus der Kreisum-
lage in Höhe von 254,6 Millio-
nen Euro.



Anzeigen Nr. 22  •  2. Juni 2018  •  Brühler Rundschau

BIER & BIER Genuss GmbH
www.bierundbier.de · info@bierundbier.de

Größter Onlineshop für Biere
aus dem leckersten Bundesland
BadEn-WüRttEmBERG.

www.biershop-bw.de

Bierpakete

Biervielfalt

Offizieller Partner des Baden-Württembergischen Brauerbundes e.V.

Brauerei Mixpakete Saisonale Bierpakete Bierstil-Pakete Regionale Bierpakete

GROSSE auSWaHl
REGIOnalER maRkEn

- SElBSt WäHlEn -

auSGEzEIcHnEtE
und pRämIERtE

BIERE

BIERpakEtE füR
jEdEn anlaSS
- füR SIE GEWäHlt -

HandWERklIcH
GEBRautE

REGIOnalE BIERE

pIlS, WEISS-, BOck-
ExpORtBIER u.v.m.

- füR SIE GEWäHlt -

BIER-aBO‘S
füR nEuGIERIGE
BIERlIEBHaBER

ScHWaRzWald,
HOHEnlOHE u.v.m.

- füR SIE GEWäHlt -

GEScHmackvOllE
BIERGEScHEnkE

jetzt
bestellen

 *Den aufgeführten Rabatt erhalten Sie als Leser ausschließlich
über: www.biershop-bw.de. Einfach den Code BW37nb bei Ihrer Bestellung
eingeben. Rabattcode einmalig anwendbar und gültig bis 30.6.2018.

Bier-aBo

5

*Die aufgeführten Sonderkonditionen unseres Nussbaum Club-Partners erhalten Sie exclusiv als Leser. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt.

Unser Nussbaum Club-Partner ist verantwortlich für den abgebildeten Inhalt, bei Fragen kontaktieren Sie diesen unter u.g. Kontaktdaten.

Exclusiv für Nussbaum Club-Mitglieder*:
Entdecken Sie regelmäßig unsere bunte Themenvielfalt –
diese Woche mit attraktiven Angeboten unseres PartnersGenuss

Vorteilswelt

exklusiv für NussBaumCluB-mitglieder

15%
raBatt

Online-Code:bW37nb*
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Ihr persönliches Shampoo –
auf Ihre individuellen
Pflegewünsche abgestimmt!

Ihr persönliches Shampoo von HAIRCARE4ME wird nach
Ihrem individuellen Haarprofil kreiert. Dabei werden in
sorgfältiger Handarbeit nur hochwertige, erlesene Roh-
stoffe verarbeitet. Das Ergebnis: statt Einheits-Shampoos
erhalten Sie Haarpflege, die exakt auf Ihre Bedürfnisse
abgestimmt ist! Natürlich frei von Silikonen.

Individuelles
Shampoo

für nur
12,95 €*
statt 22,95 €
Inhalt: 200 ml

*Die aufgeführten Sonderkonditionen unseres Nussbaum
Club-Partners erhalten Sie exclusiv als Leser. Alle Preise
inkl. gesetzlicher MwSt und zzgl. Versandkosten.

1. Haarprofil
erstellen 2. Vorteilscode

eingeben 3. Bestellen
und sparen

In unserem Onlineshop unter
www.haircare4me.de Shampoo
auswählen und Ihr persönliches
Haarprofil erstellen.

Vorteilscode nicht im Warenkorb unter
Promotionscode oder Gutscheincode
eingeben, sondern erst unter dem Punkt
Zusammenfassung imKommentarfeld
»Möchten Sie uns noch etwasmitteilen?«

Freuen Sie sich auf ein intensives
Haarpflegeerlebnis und sparen
Sie dabei 10 €! (Der Rabatt wird
Ihnen nach Bestelleingang manu-
ell abgezogen)

Ihr Vorteilscode:
Nussbaum2

Weitere Produkte und Infos unter: www.haircare4me.de
Beratungs-Hotline: 0781 96866-30 (9.00-12.00 Uhr/14.00-16.00 Uhr)

Hans Hayag & Nicki Streit GbR · Hauptstr. 101 · 77652 Offenburg
E-Mail: labor@haircare4me.de

Aktion gültig vom 21.5. bis 17.6.2018

In nur 3 Schritten zu Ihrem persönlichen Shampoo –
personalisiert und exakt auf IhreWünsche abgestimmt!

Exclusiv für Nussbaum Club-Mitglieder*:
Entdecken Sie regelmäßig unsere bunte Themenvielfalt –
diese Woche mit attraktiven Angeboten unseres PartnersKosmetik

Vorteilswelt

BEKANNT

TV
aus dem

SPARENSIE
EXCLUSIVALS

LESER

10€
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Foto: vchal/iStock/Thinkstock

FAHRSCHULEN
IN DER REGION

Auchwenn aus den vorhandenen Fahrerassistenzsystemen ein Automobil geworden ist, das sich von alleine imVerkehr zurechtfindet, ist
die moderne Gesellschaft auf eine qualifizierte Fahrausbildung angewiesen. Der bewährte Weg, den Verkehrsteilnehmern die geeignete
Ausbildung zu vermitteln, um in schwierigen Situationen die richtigen Entscheidungen treffen zu können, wird in letzter Konsequenz
nicht durch den Computer zu ersetzen sein.

Auf Fahr-Pädagogen kann man
nicht verzichten. Darauf hat
Matthias Wimpff, Vorstand im
Verbund selbstständiger Fahr-
schulen, nochmals hingewiesen.
Mit Blick auf die Praxis betont
der Academy Vorstand, dass es
die komplexen Fahrerassistenz-
systeme sind, die die Schulungs-
intensität noch erhöhen. Gerade
beim Parken sei die Technolo-
gie dem vollautonomen Fahren
bereits recht nahe gekommen
– und genau dort würde der
Schulungsbedarf zunehmen.
Schließlich müsse jetzt zusätz-
lich der Umgangmit Einparkhil-
fen geschult werden.

Keinemobile Gesellschaft
ohne Fahrschulen

Fahrlehrer Thomas Welpott
kennt die Ansprüche seiner
Fahrschüler aus erster Hand. Er
weiß, wie vielfältig die Lernin-
halte geworden sind: „Unsere
Fahrschüler müssen lernen, um-
zusteigen. Also müssen sie den
„ollen“ ersten Wagen genauso
beherrschen wie den E-Antrieb,
den sie als Mitglied des inner-
städtischen Car-Sharing fahren
werden oder das Auto mit den
vielen Assistenzsystemen, das
sie sich in einigen Jahren leis-
ten können.“ Auch Sascha Fiek,
Fahrlehrer aus Freiburg, hat

sich mit dieser Entwicklung be-
schäftigt. Er ist sich sicher: „Wer
heute Fahrlehrer wird, braucht
nicht zu fürchten, dass er von
autonomen Fahrzeugen bis zur
Rente abgelöst wird. Aber sein
Aufgabenfeld wird sich deutlich
verändern.“

Fahrlehrer wird
Mobilitätsberater

„Wir müssen lernen, mit den
neuen Technologien umzuge-
hen“, ergänzt Matthias Wimpff,
„und das müssen wir auch leh-
ren, am besten in Fahrschulen,
die gerade im digitalen Bereich
auf Höhe der Zeit sind.“ Die

Konsequenz würde dementspre-
chend lauten: Aus dem klassi-
schen Fahrlehrer wird ein um-
fassender Mobilitätsberater.
Das Leben ist ein Prozess des
immerwährenden Lernens und
Weiterentwickelns, weshalb
unser Hauptaugenmerk darauf
liegen sollte, jeden Verkehrsteil-
nehmer mit geeigneten Schu-
lungs- und Aufbaumaßnahmen
auf dem Laufenden zu halten, sei
es bei der Anwendung von Fah-
rerassistenzsystemen oder Auf-
frischungen zu Neuerungen der
gesetzlichen Rahmenbedingun-
gen. (ots/pm ACADEMY Hol-
ding AG/ MOVING Internatio-
nal Road Safety Association/red)

Fahranfänger sind laut Unfallstatistik häufig inUnfälle verwickelt. In denmeisten Fällen ist diemangelnde Erfahrung derGrund für den
Unfall. Daher erhalten junge Leute ihren Führerschein und die damit verbundene Fahrerlaubnis zunächst nur auf Probe undmüssen sich
zunächst zwei Jahre im Straßenverkehr bewähren.

Begleitetes Fahrenmit 17 –
Fahrvergnügenmit
Einschränkungen

Frei nach dem Motto: Früh übt
sich, wer ein Meister werden
will, kann man grundsätzlich
mit 17 Jahren seinen Führer-
schein machen. Einzige Ein-
schränkung: Eine festgeschrie-
bene Person muss bei jeder
Fahrt mit an Bord sein. An diese

Person sind besondere Anforde-
rungen zu stellen, welche dies im
Einzelfall sind, kann Ihnen Ihr
Verkehrsanwalt sagen.

ImVergleich senkt das begleitete
Fahren mit 17 das Unfallrisiko
erheblich im Vergleich zu Perso-
nen, die ab 18 Jahren allein am
Straßenverkehr teilnehmen und
nicht die Möglichkeit hatten,
das Fahren in Begleitung eines

erfahrenen Beifahrers zu üben
und zu lernen.

Führerschein auf Probe

Fahranfängern wird zunächst
ein Führerschein für zwei Jahre
auf Probe erteilt. In dieser Zeit
gelten für den Fahranfänger
deutlich strengere Vorschriften
und härtere Strafen als für erfah-
rene Verkehrsteilnehmer. Auch

die Entziehung der Fahrerlaub-
nis droht viel schneller als für
vergleichbare Verstöße von er-
fahrenen Verkehrsteilnehmern.
Aber auch bereits vor der Entzie-
hung der Fahrerlaubnis müssen
Fahranfänger für Verstöße an
einem Aufbauseminar teilneh-
men und die Probezeit wird um
zwei Jahre verlängert. (Arbeits-
gemeinschaft Verkehrsrecht des
Deutschen Anwaltvereins e. V.)

Aller Anfang ist schwer – auch im Straßenverkehr



AnzeigenBrühler Rundschau  •  2. Juni 2018  •  Nr.  22

Die Zahl an Elektroautos steigt, besonders in den Ballungszent-
ren werden immer mehr Autofahrer auf E-Fahrzeuge umsteigen
– oder Carsharing-Angebote mit Elektroantrieb nutzen. Einige
Fahrschulen bieten daher eine Ausbildung speziell auf E-Fahrzeu-
gen an, auch die Führerscheinprüfung kann mit einem Elektro-
oder Hybridantrieb abgelegt werden.

Im Gegensatz zum klassischen
Verbrennungsantrieb gelten für
die Elektromobilität einige Be-
sonderheiten, die von Anfang
an geübt werden sollten. So
steht bei einem E-Fahrzeug das
maximale Drehmoment sofort
zu Verfügung, wodurch bereits
aus dem Stand wesentlich stär-
kere Beschleunigungen möglich
sind. Wer also bislang nur mit
Benzinern oder Dieselmotoren
gefahren ist, fühlt sich beim An-
fahren wie in einemRennwagen.
„Zur Vermeidung von Unfällen
müssen die Autofahrer auf ein
anderes Fahrverhalten vorberei-
tet sein“, erklärt Jan Schepmann,
Mobilitätsexperte beim Verband
der TÜV e. V.

Umsichtige Fahrweise

Sicherheitsrelevant sind auch die
wesentlich geringerenGeräusch-
emissionen. Am Steuer eines
Elektrofahrzeugs muss man da-
von ausgehen, dass Fahrradfah-
rer oder Fußgänger viel später
das Auto wahrnehmen und sich
dadurch möglicherweise in Ge-
fahr befinden. „Eine umsichtige
Fahrweise sollte sowieso selbst-
verständlich sein“, so Schep-
mann, „bei elektrischen Flüs-
termotoren gilt dies aber ganz
besonders.“ Gerade auch beim
nahezu geräuschlosen Anfahren
oder Rangieren muss ganz be-
sonders auf andere Verkehrsteil-
nehmer geachtet werden.

Das volle Potential eines Elekt-
ro- oder Hybridfahrzeugs lässt
sich nur optimal ausschöpfen,
wenn man seine Besonderheiten
gut kennt. Solange es keine flä-
chendeckenden Ladeinfrastruk-
turen gibt und die Reichweiten
wesentlich geringer sind als für
konventionelle Fahrzeuge, müs-
sen Fahrten über weitere Stre-
cken gut geplant werden. Hinzu
kommt, dass die Beherrschung
einer energiesparenden Fahr-
weise einen enormen Einfluss
auf die zurücklegbare Distanz
hat. Auch bei Hybridfahrzeugen
lässt sich dadurch konventionel-
ler Kraftstoff einsparen.

Voll gültiger Führerschein

Wer die Ausbildung und die
Fahrprüfung auf einem E-Au-
to absolviert, erhält einen voll
gültigen Führerschein – auch
für klassische Fahrzeuge mit
Verbrennungsmotor. Einzige
Einschränkung: Da E-Fahrzeu-
ge keine Getriebe haben, dürfen
nur Autos mit Automatikgetrie-
be gefahren werden. „Es lohnt
sich aber, während der Ausbil-
dung einige Fahrstunden auf ei-
nem E-Fahrzeug zu nehmen“, so
Schepmann. „Auch routinierte
Fahrer können den Umstieg auf
die Elektromobilität zum Anlass
nehmen, mit einem professio-
nellen Lehrer ihre Kenntnisse
aufzufrischen.“ (pm VdTÜV
Verband der TÜV e. V./red)

Führerscheinmit demElektroauto

Foto: bokan76/iStock/Thinkstock

Um den Motorradführerschein
zu absolvieren, sind theoretische
Einheiten in der Fahrschule zu
besuchen. Fahrpraxis sammeln
Sie bei sogenannten Pflichtstun-
den, die sich in Überland-, Au-
tobahn- und Nachtfahrten auf-
teilen. Erste Sporen verdienen
sich Neulinge jedoch auf dem
Verkehrsübungsplatz bei einigen
vorgegebenen Fahrübungen.
Slalomfahrten und Ausweich-
manöver gehören ebenso dazu
wie das Üben einer Vollbrem-
sung. Erst danach geht es auf die
Straße. Wie viele Fahrstunden

bis zum Motorradführerschein
notwendig sind, hängt von den
eigenen Fähigkeiten ab. Das
Mindestprogramm umfasst je-
denfalls zwölf Fahrstunden von
jeweils 45 Minuten Länge. Dazu
zählen fünf Überlandfahrten
(Bundes- oder Landstraße), vier
Autobahnfahrten, drei Nacht-
fahrten. Aus der Zahl der Fahr-
stunden resultieren am Ende
auch die tatsächlichen Kosten
für den Motorradführerschein.
Zudem variieren die Preise von
Region zu Region. (R-G-Z/red)

Pflichtstunden
für die Motorrad-Fahrpraxis

Mit 16 Jahren kannmandenMotorradführerschein derKlasseAM
– dies gilt als klassischer Roller-Führerschein – oder der Klasse A1
für 125er-Bikes absolvieren. Bereits dreiMonate vor demGeburts-
tag darf man die theoretische und einen Monat vorher die prakti-
sche Prüfung absolvieren.

Für Motorrad-Neulinge gilt:
Maximal 125 ccmHubraumund
höchstens elf kW Motorleistung
sind erlaubt – und Sicherheit
sollte ohnehin an erster Stelle
stehen. Wer an der Motorleis-
tung „schraubt“, riskiert emp-
findliche Strafen.

Die Klassen A2 undA

Endlich 18 – dann lockt die
nächste Stufe des Motorradfüh-
rerscheins. Nämlich die Klasse
A2, die für sogenannte kleine
Motorräder gültig ist. Das Leis-
tungslimit beträgt in dieser Klas-
se 35 kW. Wer die Klasse A2 seit

mindestens zwei Jahren besitzt,
kann sich für die „Profi-Liga“,
die Klasse A für große Maschi-
nen, qualifizieren. Eine noch-
malige theoretische Prüfung
wird dafür nicht verlangt, ledig-
lich eine praktische Prüfung ist
für den Motorradführerschein
Klasse A nochmals abzulegen.
Seiteneinsteiger ohne Klasse A2,
die direkt den großenMotorrad-
führerschein erwerben möch-
ten, müssenmindestens 24 Jahre
alt sein. In der Klasse A gibt es
keine Leistungsbeschränkung
mehr, auch die ganz schweren
Bikes darf man mit diesem Füh-
rerschein bewegen. (RGZ/red)

Motorradführerschein:
Der Schlüssel zur großen Freizeit

Foto: sonsam/iStock/Thinkstock
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EhemaligeMitglieder des Präsidiums des
Gemeindetages Baden-Württemberg besuchen
das Oswald NussbaumKinderhaus und die
Druckerei vonNussbaumMedien in St. Leon-Rot

Als Landesverband kreisangehöriger Städte
und Gemeinden engagiert sich der Gemein-
detag für die Belange von Kommunen und
ihrenVerwaltungsspitzen.Wie sehr sich die
Mitarbeiter mit ihrer Tätigkeit identifizieren
wird dann deutlich, wenn sich die ehemali-
genMitglieder des Präsidiums auch heute
noch zu gemeinsamenTreffen wiederfin-
den. Eine dieser Begegnungen fand aktuell
im Rhein-Neckar-Kreis statt, wobei eine der
Haupt-Stationen des Ausfluges der Besuch
des Verlagshauses von NussbaumMedien
und des Oswald Nussbaum Kinderhauses
darstellte.

Nach einer kurzen Begrüßung durch Bruno
Gärtner, u.a. Ansprechpartner für Verwal-
tungen bei Nussbaum Medien, stellte Haus-
leitung Alexandra Bäuerle kurz das Konzept
des Kinderhauses vor: Realisiert wurde das
OswaldNussbaumKinderhaus 2007als inklu-
sive Kindertagesstätte in Zusammenarbeit
zwischen Nussbaum Medien St. Leon-Rot
und der Lebenshilfe Wiesloch e. V. Zurzeit
werden dort insgesamt 25 Kinder, neun mit
erhöhtem Förderbedarf, im Alter von einem
Jahr bis Schuleintritt gemeinsam betreut

und gefördert. 2016 eröffnete schließlich
die inklusive Kinderkrippe. Alle Kinder der
Gruppen erweitern ihre sozialen Fähigkeiten,
indem sie von Anfang an in ihrem Alltag er-
fahren, dass es die Vielfalt ist, die das Leben
ausmacht. Wichtig für die Kleinen ist ein zu-
sätzliches therapeutisches und sonderpäd-
agogisches Angebot, das direkt im Oswald
Nussbaum Kinderhaus angeboten wird. Die
Therapien umfassen Ergotherapie, Physio-
therapie und Logopädie. Besonders interes-
sant für die ehemaligen Gemeindetagsmit-
gliederwar, dass die Kindertagesstätte in den
Bedarfsplan der umliegenden Gemeinden
aufgenommenwurde.

ImAnschluss fanddie Besichtigungder haus-
eigenen Druckerei statt. Ender Kavakli führte
die Gäste in die verschiedenen Abläufe des
Druckereibetriebes ein. Dabei wurden detail-
lierte Einblicke in die Druckerei ermöglicht
– wie Druckplatten belichtet und entwickelt
werden und wie die Farbe letztendlich durch
die große Rollenoffset-Druckmaschine der
Firma KBA auf das Papier kommt. Im Zuge
dessen wurde auf die hohe Qualität des Ma-
schinenparks und die Nachhaltigkeit der Pro-
duktion aufmerksam gemacht.

Als innovatives Unternehmen öffnet sich
Nussbaum Medien auch der digitalen Welt.
Ein Beispiel hierfür ist die BürgerApp. Mitar-
beiterin Laura Dietrich stellte zugleich deren
Mehrwerte vor: So profitieren sowohl Abon-
nenten durch ortsübergreifende Inhalte und
der mobilen Nutzung der Informationen aus
den Mitteilungsblättern, als auch Stadt- und
Gemeindeverwaltungen selbst. Vor allem die
automatische Befüllung von Inhalten,welche
die Fehlerquellen minimiere und wertvolle
ZeitressourcenderMitarbeiter schone, sei ein
großer Pluspunkt. Vereine und lokale Unter-
nehmen dagegen können durch die zusätzli-
che Reichweite über denOrt hinaus eine grö-
ßere Zielgruppe erreichen und damit besser
für sich werben.

Der Abend klang in einem geselligen Bei-
sammensein aus, bei welchem sich die ehe-
maligen Kolleginnen und Kollegen in an-
regenden Gesprächen und einer lockeren
Atmosphäre austauschen konnten. Musikali-
scherHöhepunktwarendie Intonationendes
Hohenzollern- und Badner-Liedes, sowie der
neu intonierten Baden-Württemberg-Hym-
ne, die unter der Stabsführung von Helmut
Epp vorgetragenwurden.

Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de
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Exclusiv für Nussbaum Club-Mitglieder*:
Entdecken Sie regelmäßig unsere bunte Themenvielfalt –
diese Woche mit attraktiven Angeboten unseres PartnersGenuss

Vorteilswelt

*Die aufgeführten Sonderkonditionen unseres Nussbaum Club-Partners erhalten Sie exclusiv als Leser. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt.
Unser Nussbaum Club-Partner ist verantwortlich für den abgebildeten Inhalt, bei Fragen kontaktieren Sie diesen unter u.g. Kontaktdaten.

Schmeckt bei 11° C.

Gelingt bei 170° C.
Von hier. Von uns.

Anbieter: Werbegemeinschaft Württembergischer Weingärtnergenossenschaften eG, Raiffeisenstraße 6, 71696 Möglingen Abfüller: Winzer vom Weinsberger Tal eG, Reisacher Str. 5, 74245 Löwenstein | Lembergerland
Kellerei Rosswag eG,Manfred-Behr-Strasse 34, 71665 Vaihingen |Weingärtner Stromberg Zabergäu eG,Neipperger Str. 60, 74336 Brackenheim |Weingärtner Markelsheim eG, Scheuerntorstraße 19, 97980 BadMergentheim
CollegiumWirtemberg,Württembergstraße 230, 70327 Stuttgart | BottwartalerWinzer eG,Oberstenfelder Straße 80, 71723 Großbottwar. AlleWeine enthalten Sulfite. Abgabe vonWein erfolgt nur an Personen ab 16 Jahren.

Bestellung telefonisch unter 07141 244 60 oder online www.weinheimat-württemberg.de/nussbaum-club

Oder bestellen Sie das große Probierpaket: 6 Flaschen, eine von jeder Sorte, für 45,00 € / 6 Fl. (10,00€/l) statt 47,77 € UVP.

62,00 € / 6 Fl. *
statt 66,43 € UVP

„Freyheit“
Rotweincuvée trocken

Propstberg Silvaner
Spätlese trocken

43,00 € / 6 Fl. *
statt 46,01 € UVP

„Weisser“ Grau-
burgunder trocken

* Preis inkl. Versand * Preis inkl. Versand

40,00 € / 6 Fl. *
statt 42,72 € UVP

39,00 € / 6 Fl. *
statt 42,44 € UVP

Uhlbacher Götzenberg
Lemberger trocken

44,00 € / 6 Fl. *
statt 46,01 € UVP

„Five Senses“
Riesling &Muskateller

* Preis inkl. Versand

Winzer vom
Weinsberger Tal eG

Lembergerland Kellerei
Rosswag eG

Weingärtner
Stromberg-Zabergäu eG

Weingärtner
Markelsheim eG

CollegiumWirtemberg eG BottwartalerWinzer eG

0,75 l | 13,78 €/l | 13,5 Vol.% 0,75 l | 9,78 €/l | 13,0 Vol.% 0,75 l | 9,56 €/l | 12,5 Vol.%

0,75 l | 8,89 €/l | 13,0 Vol.% 0,75 l | 8,67 €/l | 12,5 Vol.% 0,75 l | 9,11 €/l | 10,5 Vol.%

41,00 € / 6 Fl. *
statt 43,01 € UVP

„Edition Aurum“
Spätburgunder Rosé

* Preis inkl. Versand * Preis inkl. Versand * Preis inkl. Versand

2015

2017 2015 2017

2017
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D A N K S A G U N G

Friedrich Ammann
* 28.08.33 † 09.05.18

Wir möchten allen ganz herzlich danken,
die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Margarete Weiss & Familie

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz

Es ist so oft, so vieles nicht gesagt,
weil nicht getraut – nicht anderer fragt.
Doch weil Gefühle, Emotionen
in Körper, Geist und Seele wohnen,
wird wie auch immer Dir bewusst,
indem du alles spüren musst.
Sei’s Schmerzen, Gedanken oder Schwingung,
für alle drei gilt die Bedingung.
Du kannst nicht flieh’n, musst dazu stehn,
sonst wirst daran zu Grunde geh’n.
Gesteh’ dem anderen, wie’s dir geht,
in Trauer, Freude, Liebe dich versteht.
Fühlst dich verstanden, wird sich’s geben,
was undenkbar war, halt ’s Leben leben.

Rolf Wagner, Faurndau

Vom Leben leben
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Was Sie in unsere
Hände legen,

legen Sie in unser Herz.
Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

G

m

b

H

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm Deine Kraft.
Was Du aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an Dir verloren haben,
dass wissen wir nur ganz allein.

Edith Louis
geb. Detter

* 04.10.1951 † 26.5.2018

Wir vermissen Dich

Wilfried Louis
Nicole und DeVante
Manuela und Michael mit Dennis
Jürgen und Maria mit Andrea
Karsten und Petra mit Leonie,
Jonas Amelie und Greta
und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 5. Juni 2018 um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Schwetzingen statt.

Foto: Thinkstock/Jens Tandler
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Als Ihr Energieversorger in Mannheim und in der Metropolregion Rhein-Neckar
bieten wir Ihnen einen zuverlässigen Service und faire Fernwärmepreise. Auf-
grund höherer Preise für Kohle und leichtes Heizöl (HEL) müssen wir zum 1. Juli
2018 den Verbrauchspreis um 0,63 Cent/kWh (ohne USt.) erhöhen. Gleich-
zeitig schlagen sich die höheren Indizes für Investitionsgüter und Lohn in ei-
nem Anstieg der Jahresservice- und Verrechnungspreise um 1,6% nieder.

Für einen 3-Personen-Haushalt in einem mit Fernwärme beheizten Mehrfamilien-
haus bedeutet dies eine durchschnittliche Kostensteigerung über Verbrauchs-,
Jahresservice- und Verrechnungspreis von 76,65 Euro/Jahr brutto bzw. 9,8%.

Im Einzelnen gelten die folgenden Preise ab 1. Juli 2018. Die Preistabelle enthält
fett gedruckte Bruttopreise einschließlich der derzeit gültigen USt. von 19%. Die
Bruttopreise sind gerundet. Zusätzlich sind die zugehörigen Nettopreise (ohne
USt.) aufgeführt.

1) Eine Einheit entspricht bei einer eingestellten Heizwasserdurchflussmenge von ca. 28
Litern/StundeundeinerVorlauftemperaturvon130°CsowieeinerRücklauftemperaturvon
50°CeinerWärmeleistung von ca. 2,6 kW.DasGleiche gilt für eine eingestellteHeizwas-
serdurchflussmenge von ca. 37,5 Litern/Stunde und einer Vorlauftemperatur von 110°C.

Abweichend hiervon gelten folgende Jahresservicepreise für die Belieferung von:

BHW Waldhof bei einer Vorlauftemperatur von 110°C und einer Rücklauftemperatur
von 60°C 46,29 Euro ohne USt. bzw. 55,09 Euro mit USt./je angefangene
1,163 kW Anschlusswert

Flachbauten Vogelstang bei einer Vorlauftemperatur von 110°C und einer Rücklauftem-
peratur von 60°C 70,44 Euro ohne USt. bzw. 83,82 Euro mit USt./je Einheit zu 25 Litern/
Stunde eingestellte Durchflussmenge

Seckenheim-West, Feudenheim und Exerzierplatz bei einer Vorlauftemperatur von
110°C und einer Rücklauftemperatur von 40°C 98,56 Euro ohne USt. bzw. 117,29 Euro
mit USt./je Einheit zu 25 Litern/Stunde eingestellte Durchflussmenge für die ersten 32
Einheiten; 89,81 Euro ohne USt. bzw. 106,87 Euro mit USt./je Einheit für weitere 32 Ein-
heiten; 88,60 Euro ohne USt. bzw. 105,43 Euro mit USt./je Einheit für weitere 193 Ein-
heiten; 87,25 Euro ohne USt. bzw. 103,83 Euro mit USt./je Einheit für weitere Einheiten

GKM-Siedlung bei einer Vorlauftemperatur von 110°C und einer Rücklauftemperatur
von 50°C 40,13 Euro ohne USt. bzw. 47,75 Euro mit USt./je angefangenes kWAnschluss-
wert

Alle Preisparameter (Durchschnitte des Kalenderjahres 2017) für die ab 1. Juli 2018
gültigen Fernwärmepreise liegen vor. Basis für die Berechnung der Preise sind die
nachfolgend dargestellten, seit 1. Oktober 2014 geltenden Klauseln zur Änderung
der Fernwärmepreise gemäß § 24 Abs. 4 der „Verordnung über Allgemeine Bedin-
gungen für die Versorgung mit Fernwärme“ (AVBFernwärmeV).

Der Fernwärmepreis setzt sich zusammen aus dem Verbrauchspreis VP, dem
Jahresservicepreis SP und dem Verrechnungspreis RP.

1. Der Verbrauchspreis VP ist zu 40% an den Kohlepreis, zu 20% an den Lohnindex,
zu 20% an den Gaspreisindex, zu 10% an den Heizölpreis und zu 10% an den
Strompreisindex gebunden. Der Verbrauchspreis ändert sich nach folgender
Formel:

VP = VPo x (0,4 K/Ko + 0,2 L/Lo + 0,2 EG/EGo + 0,1 HEL/HELo + 0,1 S/So)

In die Preisänderungsklausel des Verbrauchspreises fließen der Kohlepreis und
der Lohn als Kostenelement sowie der Preis für leichtes Heizöl HEL, der Gas-
preis- und der Strompreisindex als Marktelement ein.

Mitteilung an unsere Kunden
zu Preisen für THERMA Fernwärme der MVV Energie ab 1. Juli 2018

2. Der Jahresservicepreis SP und der Verrechnungspreis RP sind jeweils zu 50%
an den Lohnindex und zu 50% an den Preisindex für Erzeugnisse der Investi-
tionsgüterproduzenten gebunden. Jahresservicepreis und Verrechnungspreis
ändern sich jeweils nach folgenden Formeln:

SP = SPo x (0,5 L/ Lo + 0,5 I/Io)
RP = RPo x (0,5 L/ Lo + 0,5 I/Io)

3. Hierbei bedeuten:

VP = Verbrauchspreis bei Vollausschöpfung der Preisänderungsklausel
VPo= Basis-Verbrauchspreis netto (Stand 1. Oktober 2014) in Höhe von

4,75 ct/kWh
SP = Jahresservicepreis bei Vollausschöpfung der Preisänderungsklausel
SPo= Basis-Jahresservicepreis netto (Stand 1. Oktober 2014) in Höhe von

(bezogen auf die eingestellte Wassermenge) Euro/Einh./Jahr

für die ersten 25 Einheiten 119,76

für weitere 25 Einheiten 109,09

für weitere 150 Einheiten 107,60

für weitere 400 Einheiten 106,04

für alle weiteren Einheiten 104,56

RP = Verrechnungspreis bei Vollausschöpfung der Preisänderungsklausel
RPo= Basis-Verrechnungspreis netto (Stand 1. Oktober 2014) in Höhe von

L = Der letzte zum Anpassungsstichtag vom Statistischen Bundesamt in
Wiesbaden ermittelte Jahresindex der tariflichen Monatsverdienste
ohne Sonderzahlungen, Wirtschaftszweig Energieversorgung (früheres
Bundesgebiet) in Höhe von 117,9 - veröffentlicht in „Verdienste und Ar-
beitskosten, Index der Tarifverdienste und Arbeitszeiten“ (Fachserie 16,
Reihe 4.3 des Statistischen Bundesamtes)

Lo = Der Basis-Jahresindex 2013 entsprechend L in Höhe von 108,3 (Stand
2010 = 100) veröffentlicht in Fachserie 16, Reihe 4.3 (Statistisches Bun-
desamt, Artikelnummer 5622203143215, erschienen am 30.05.2014)

I = Der letzte zum Anpassungsstichtag vom Statistischen Bundesamt in
Wiesbaden ermittelte Jahresindex der Erzeugnisse der Investitionsgüter-
produzenten (Lfd.Nr. 3) in Höhe von 105,9 - nach den amtlichen Mittei-
lungen des Statistischen Bundesamtes in Wiesbaden, Fachserie 17, Reihe
2 - Preise und Preisindizes für gewerbliche Produkte - Erzeugerpreise
(Deutschland)

Io = Der Basis-Jahresindex 2013 entsprechend I in Höhe von 103,0 (Stand
2010 = 100) veröffentlicht in Fachserie 17, Reihe 2 (Statistisches Bundes-
amt, Artikelnummer 217020014106, erschienen am 21.07.2014)

K = Der Grenzübergangswert für aus Drittländern eingeführte Kraftwerks-
kohle, festgestellt vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA), Eschborn, und zwar der jeweilige Vorjahreswert, dessen Ver-
öffentlichung dem Anpassungsstichtag vorausgeht (91,82 Euro/ t SKE,
Jahresdurchschnitt 2017)

Ko = Der jahresdurchschnittliche Grenzübergangswert 2013 von 79,12 Euro/t
SKE (veröffentlicht am 10.03.2014 von BAFA, Referat 422, unter der Be-
zeichnung „Drittlandskohlepreis – Drittlandskohlebezüge und durch-
schnittliche Preise frei deutsche Grenze für Kraftwerkssteinkohle“)

HEL = Der jeweilige Durchschnittspreis des vorausgegangenen Kalenderjahres
pro Hektoliter (hl) leichtes Heizöl (in Euro) bei Abnahme von 40 bis 50
hl (Geltungsbereich Deutschland) in Höhe von 47,51 Euro/hl nach den
amtlichen Mitteilungen des Statistischen Bundesamtes in Wiesbaden,
Fachserie 17, Reihe 2 - Preise und Preisindizes für gewerbliche Produkte -
Erzeugerpreise (Deutschland)

HEL
o
= Durchschnittspreis des leichten Heizöls im Kalenderjahr 2013 bei Abnah-

me von 40 bis 50 hl (Geltungsbereich Deutschland) in Höhe von 70,36
Euro/hl, veröffentlicht in Fachserie 17, Reihe 2 (Statistisches Bundesamt,
Artikelnummer 217020014106, erschienen am 21.07.2014)

EG = Der letzte zum Anpassungsstichtag vom Statistischen Bundesamt in
Wiesbaden ermittelte Jahresindex für Erdgas (bei Abgabe an Haushalte,
Lfd.Nr. 627) in Höhe von 104,3 nach den amtlichen Mitteilungen des Sta-
tistischen Bundesamtes in Wiesbaden, Fachserie 17, Reihe 2 - Preise und
Preisindizes für gewerbliche Produkte - Erzeugerpreise (Deutschland)

THERMA Fernwärme
Norm-Sondervertrag

netto brutto

Verbrauchspreis VP 4,93 5,87 Cent/kWh

Jahresservicepreis SP

(bezogen auf die eingestellteWassermenge)

für die ersten 25 Einheiten 1) 126,75 150,83 Euro/Einh./Jahr

für weitere 25 Einheiten 115,46 137,40 Euro/Einh./Jahr

für weitere 150 Einheiten 113,88 135,52 Euro/Einh./Jahr

für weitere 400 Einheiten 112,23 133,55 Euro/Einh./Jahr

für alle weiteren Einheiten 110,67 131,70 Euro/Einh./Jahr

Verrechnungspreis RP

Zähler bis Qn 2,5 89,79 106,85 Euro/Jahr

Zähler bis Qn 10 161,63 192,34 Euro/Jahr

Zähler bis Qn 60 215,50 256,45 Euro/Jahr

Zähler bis Qn 150 341,23 406,06 Euro/Jahr

Preis für Heizwasserfehlmengen

bei Entnahme von Heizwasser 4,00 4,76 Euro/m³

(bezogen auf die Zählergröße) Euro/Jahr

Zähler bis Qn 2,5 84,84

Zähler bis Qn 10 152,71

Zähler bis Qn 60 203,61

Zähler bis Qn 150 322,40


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EGo = Der Basis-Jahresindex 2013 für Erdgas entsprechend EG in Höhe
von 111,9 (Stand 2010 = 100) veröffentlicht in Fachserie 17, Reihe 2
(Statistisches Bundesamt, Artikelnummer 217020014106, erschie-
nen am 21.07.2014)

S = Der letzte zum Anpassungsstichtag vom Statistischen Bundesamt
in Wiesbaden ermittelte Jahresindex für elektrischen Strom (bei
Abgabe an Haushalte, Lfd.Nr. 617) in Höhe von 127,4 nach den amt-
lichen Mitteilungen des Statistischen Bundesamtes in Wiesbaden,
Fachserie 17, Reihe 2 - Preise und Preisindizes für gewerbliche Pro-
dukte - Erzeugerpreise (Deutschland)

So = Der Basis-Jahresindex 2013 für elektrischen Strom entsprechend S
in Höhe von 123,7 (Stand 2010 = 100) veröffentlicht in Fachserie 17,
Reihe 2 (Statistisches Bundesamt, Artikelnummer 217020014106,
erschienen am 21.07.2014)

4. Die Fachserie 17 Reihe 2, „Preise und Preisindizes für gewerbliche Produk-
te“, sowie die Fachserie 16 Reihe 4.3 „Index der Tarifverdienste und Arbeits-
zeiten“ können jeweils aktuell eingesehen werden über den Link des Statis-
tischen Bundesamtes:

https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/
ThematischeVeroeffentlichungen.html

Die Grenzübergangswerte für aus Drittländern eingeführte Kraftwerks-
kohle werden vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
veröffentlicht unter dem Link:

http://www.bafa.de/DE/Energie/Rohstoffe/Drittlandskohlepreis/
drittlandskohlepreis_node.html

Alle zuvor genannten Basisindizes und -werte sowie aktuelle Indizes und
Werte können auch auf der Homepage von MVV Energie unter

https://www.mvv.de/energie/fernwaerme/therma/

eingesehen werden.

5. Wird ein in den Preisänderungsklauseln genannter Wert nicht mehr publi-
ziert, oder wird oder ist er ungültig bzw. unwirksam, verpflichten sich die
Vertragspartner, den Faktor durch einen solchen zu ersetzen, der in seinem
wirtschaftlichen Erfolg den Vereinbarungen des ursprünglichen Vertrages
möglichst nahe kommt. Dasselbe gilt, falls die Veröffentlichungen nicht
mehr vom Statistischen Bundesamt, Wiesbaden oder vom Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) erfolgen. Umbasierungen der In-
dexzahlen erfolgen entsprechend den Vorgaben der Statistik führenden
Stellen.

6. Der Verbrauchspreis (in ct/kWh) sowie die Jahresservicepreise (in Euro/
Einheit und Jahr bzw. Euro/kW) und die Verrechnungspreise (in Euro/Jahr)
werden auf zwei Dezimalstellen kaufmännisch gerundet.

7. MVV Energie ist berechtigt, Preise und Preisänderungsklauseln zu ändern.
Die Änderung wird erst nach öffentlicher Bekanntgabe wirksam.

8. Soweit MVV Energie von der Möglichkeit der Änderung der Preise nicht
oder nicht in vollem Umfange Gebrauch macht, behält sie sich eine spätere
Ausschöpfung der Preisänderungsklausel vor. Nachforderungen für bereits
abgerechnete Monate werden nicht erhoben.

9. Preisänderungen in Anwendung der Preisänderungsklauseln erfolgen seit
2015 jeweils zum 1. Juli eines Jahres.

Die geänderten Preise für Fernwärme treten mit Wirkung vom 1. Juli 2018
in Kraft. Das aktuelle Preisblatt mit den zugehörigen Preisänderungsklau-
seln senden wir Ihnen auf Wunsch gern zu. In Ihrer Jahresabrechnung wer-
den wir die jeweiligen Verbräuche zeitanteilig ausweisen. Hierbei ermitteln
wir rechnerisch unter Berücksichtigung der gesetzlichen Bestimmungen
die Zählerstände zum 30. Juni 2018. Wenn Sie uns bis 15. Juli 2018 die tat-
sächlichen Zählerstände über unsere Online-Services, erreichbar über die
App „Mein Quadrat“ und die Homepage von MVV Energie www.mvv.de/
energie oder schriftlich mitteilen, legen wir diese der Abrechnung zugrunde.

Gern beraten wir Sie näher über unsere Produkte. Wir informieren Sie telefo-
nischkostenlosunter08006882255oderpersönlichinunseremKundenzentrum
in O 7, 18 (Nähe Wasserturm). Auch im Internet sind wir für Sie da unter
www.mvv.de/energie.

Mannheim, im Juni 2018

www.mvv.de

Anzeigenschluss
Mittwoch, 16.00 Uhr
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VERSCHIEDENES

Friedrichstr. 36 68723 Schwetzingen
Tel. 06202 933 70 Fax 06202 933 730
www.neubrand-raumaussta�er.de
info@neubrand-raumaussta�er.de

Ak�on�
Wir für Siepolstern
Ihre Lieblingsstücke!

www.nussbaum-medien.de

Alle Leser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
und dürfen an den damit verbundenen Aktionen, die in
denMitteilungsblättern beworben werden, teilnehmen.

Wie kannman Nussbaum
Club-Mitglied werden?

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

●Gemeinde Brühl
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Schwarze Brieftasche verloren
am letzten Samstag auf dem Parkplatz Hornbach oder
Bahnhofsanlage/Carl-Theodorstraße in Schwetzingen..
Ich vertraue auf einen ehrlichen Finder, bitte melden unter
 0177/ 7331743 VIELEN DANK !

Schlossgarten Schwetzingen

Ina Müller bei Musik im Park
Mit viel Witz, einer unglaublichen Bühnenpräsenz und tollen Songs
begeistert Ina Müller ihre Fans. Nach ihrer ausgedehnten Hallen-
tournee im vergangenen Jahr ist sie in diesem Sommer unter dem
Motto „Ina Müller & Band singt draußen“ auf zahlreichen Open-Air-
Konzerten zu sehen und zu hören. Am Sonntag, 5. August, kommt
Ina Müller um 20.00 Uhr auch nach Schwetzingen in den Schlossgar-
ten. Info: www.provinztour.de

MUSTE
R

Schlemmerblock

bestellen 50%
sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club
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VERANSTALTUNGEN

PFLEGE

DIE GUTE TAT

WELTWEIT GRÖSSTE OLDTIMERMESSE

Rothaus
Schwarzwald Classic 2018
Eine Genuss-Veranstaltung mit sportlichem Charakter
Powered by RETRO CLASSICS®

Vier Tage Hochschwarzwald-Feeling pur

www.schwarzwald-classic.de

• Kurvenreiche Routen durch die einzigartige

Landschaft des Schwarzwaldes

• Hoher Fahranteil mit kreativen Sonderprüfungen

• Genuss und Spezialitäten aus der Region

• Klassiker to GO

Tour vom 20. bis 23. August 2018

Powered by RETRO CLASSICS®

Vier Tage Hochschwarzwald-Feeling pur

A

B

4 Stahlfelgen 7Jx16H2 mit 4
Winterreifen Pirelli 205/55R16 (schon älter) für z.B. Merce-
des C-Klasse + 4 Zierblenden Tel. 06202-75858

Mannheimer Sommer 2018

Schloss in Flammen
Im Rahmen des Mannheimer Sommers 2018 steht die Schwetzinger
Residenz am 21. Juli im Mittelpunkt des Veranstaltungshighlights
des Sommers. Eine Schloss-Nacht im festlichen Rahmen unter to-
taler farblicher Illumination der gesamten Schlossfassade. Geboten
wird eine Opern-Gala des Nationaltheaters Mannheim, des Orches-
ters und mit Solisten. Es dirigiert Generalmusikdirektor Alexander
Soddy die schönsten Kompositionen aus der Welt der Oper. Die Ver-
anstaltung wird gekrönt von einem Höhenfeuerwerk. Für die Rasen-
flächen hinter der Bestuhlung wird es günstige Picknick-Karten zu
kaufen geben. Die Picknick-Gäste dürfen sich selbst versorgen. Info:
www.schlossinflammen.de

Capitol Mannheim

Patricia Kelly
Die beliebte Sängerin Patricia Kelly kommt am 11. Dezember mit ei-
nem exklusiven Weihnachtskonzert ins Capitol Mannheim. Sie lebt
seit ihrem fünften Lebensjahr als Mitglied der legendären Kelly Fa-
mily auf den großen Bühnen der Musikwelt. Heute ist Patricia Kel-
ly erfolgreiche Solo-Künstlerin mit jährlich über sechzig Konzerten
und Auftritten. Ihre Musik will sich keinem definierten Genre unter-
werfen und spielt mit Cross-Over-Pop, feinem Folk und unkompli-
ziertem Jazz. Info: www.capitol-mannheim.de

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

PFLEGE

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

Telefon (06202) 708-0
www.bo-ambulanterpflegedienst.de

B+O Ambulanter Pflegedienst

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Wundversorgung
- Parenterale Ernährung
- Hauswirtschaft
- Betreuung

- Menüservice
- 24h Rufbereitschaft
- kostenlose Beratung
- Freizeitangebote in
Kooperation mit dem
B+O Seniorenzentrum

Wir sind für Sie da:

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
Dachwohnung 3 ZKB, Südbalkon, 89 m² € 349.000.--
Bezug ab 06.2019 Musterwohnung vorhanden

M&H Wohnungsbau Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Die Stadt Schwetzingen sucht zumnächstmöglichen
Zeitpunkt in Vollzeit eine/n

Gärtner/in
zur Gestaltung und Pflege der städtischen Grünanlagen.

Wir erwarten neben einer abgeschlossenen Berufsaus­
bildung zum/r Gärtner/in der Fachrichtung Garten­ und
Landschaftsbau oder Zierpflanzenbau einen selbstän­
digen Umgang mit gärtnerischen Geräten und Maschinen
sowie eine flexible Einsatzbereitschaft, da der Dienst in
Abhängigkeit von den erforderlichen Einsätzen auch an
Samstagen, Sonn­ und Feiertagen zu leisten ist. Weiterhin
ist ein Führerschein der Klasse B und C1 sowie ein Sach­
kundenachweis für Pflanzenschutz Voraussetzung; ein
Führerschein der Klasse BE und T sowie Erfahrungen in
der Baumpflege wären von Vorteil.

Wir bieten eine Vergütung in Entgeltgruppe 5 TVöD sowie
die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen,
ÖPNV­Fahrtkostenzuschuss sowie ein attraktives betrieb­
liches Gesundheitsmanagement. Die Einstellung erfolgt
zunächst befristet für ein Jahr, wobei bei entsprechender
Bewährung ein Dauerarbeitsverhältnis in Aussicht gestellt
wird.
Fragen beantworten Ihnen gerne der Leiter der Stadtgärt­
nerei, Herr Kolb, unter 0152­28873707 sowie die Mitarbei­
ter/innen des Hauptamtes unter 06202/87­101.

Wir freuen uns über Ihre Online­Bewerbung bis zum
17.Juni2018unterwww.schwetzingen.de/stellenangebote.

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Reinigungskraft gesucht.
Wir suchen für unser 1-Familienhaus (2 Personen und
Haustiere) in Brühl eine (tier-)liebe und zuverlässige Reini-
gungskraft für dienstags und freitags 3-4h bei freier Zei-
teinteilung. Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0172-
6209514.

Foto: Thinkstock/number1411
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• Grundschule - bilingual Englisch
• Realschule - Klassen 5-10 -
Normal- / bilingualer Zug

• Berufskollegs - kaufmännisch -
Fachhochschulreife - Fremdsprachen

• Berufliches Gymnasium - Richtungen:
wirtschafts- und sozialwissenschaftlich
mit den Profilen ► Wirtschaft und
► internationale Wirtschaft (teilweise
bilingual Englisch) sowie ► Soziales

• Neu! Gymnasium bilingual Englisch
- Lernen in internationalen Zusammenhängen
- Erwerb sprachlicher und interkultureller Kompetenzen

• Neu! International Baccalaureate Diploma - Vorteil: Internationales Abitur -
für ambitionierte Schüler/innen - in englischer Sprache; passgenaue Vorbereitung
auf ein Studium an internationalen Spitzenuniversitäten.

Vorsprung - vonAnfang an!
in Heidelberg

Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Tel. 06221 7050-4052 www.hpc-schulen.de

Grundschule:
Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg
Realschule, Gymnasien, Berufskollegs:
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg
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Anmeldung / Eintritt in alle Klassen
zu jedem Zeitpunkt möglich!
Individuelle Beratung jederzeit!

Infoveranstaltungen:
04.06. + 05.07. jeweils
um 18:30 Uhr

NussbaumMedien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und einer NussbaumCard zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
NussbaumMedien in die Zukunft zu führen.

Unser Herzstück ist die Produktion. Koordiniert von einer
modernen Verlagssoftware werden alle Inhalte einer Ausgabe
in den entsprechenden Fachabteilungen von qualifizierten
Mitarbeitern termingerecht aufbereitet und nach genauen
Vorgaben zusammengeführt. Wöchentlich werden dadurch
über 380 Ausgaben mit individuellen Inhalten für den Druck
vorbereitet.Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

550Mitarbeiter 380 Orte 1,1 Mio.Haushalte/Woche

Wir suchen ab sofort zwei

Korrekturleser/ -innen in
Teilzeit (18 Stunden/Woche)
für den Standort St. Leon-Rot
zunächst befristet für 12 Monate

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen mit Angaben zum frühestmöglichen Eintrittstermin
und sowie Ihrer Bruttogehaltsvorstellung unter Nennung
der Stellenkennziffer an: personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
Korrekturlesen auf Papier und am Bildschirm für den
Textteil der von NussbaumMedien St. Leon-Rot verlegten
Mitteilungsblätter undWochenzeitungen.

Ihre Qualifikation
■ hervorragende Deutschkenntnisse
■ sehr gute Allgemeinbildung
■ Layout-Grundkenntnisse
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt, Genauigkeit und

Zuverlässigkeit
■ Flexibilität
■ gute PC-Kenntnisse

Modell 1 / NM 253 (ca. 18 Stunden/Woche)
Arbeitszeiten:montags + dienstags

(ab 12.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr)

Modell 2 / NM 254 (ca. 18 Stunden/Woche)
Arbeitszeiten: dienstags + mittwochs

(ab 8.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr)

ZOO & Co. - Tom’s Tierwelt ist seit über 25 Jahren der Ansprechpartner für
Tiernahrung und Zubehör in Heidelberg.Wir sind ein familiär geführtes
Unternehmen und nicht tierführend. Vor einigen Jahren haben wir uns dem
Franchise-System von ZOO & Co. angeschlossen, um unseren Kunden neue
und größere Vorteile bieten zu können. ZOO & Co. ist mit mehr als 135 Betrieben
Experte im tierführenden Zoofachhandel in Deutschland.

Für unseren ZOO & Co. Tom’s Tierwelt Fachmarkt in Heidelberg,
Grenzhöfer Weg suchen wir ab sofort einen engagierten

Marktleiter (m/w)
und einen

Zoofachverkäufer oder

Verkäufer (m/w)
Vollzeit (40 Std./Woche) und Teilzeit (25 Std./Woche)

für die Abteilungen Hund, Katze, Vogel und Nager, die uns mit Hingabe
bei unserer täglichen Arbeit unterstützen.

Wir wünschen uns für diese Positionen eine/n motivierte/n Teamplayer/in,
der/die zielorientiert und fachlich kompetent seine/ihre Aufgaben erfüllt.

Sie verfügen bereits über eine Ausbildung und/oder Berufserfahrung im
Zoofach- oder Einzelhandel. Haben vielleicht sogar Haustiere?

Bewerben Sie sich jetzt.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen unter

Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühest-

möglichen Eintrittstermins senden Sie bitte an:

ZOO & Co. – Tom’s Tierwelt

BSW-Tiernahrungsvertrieb GmbH

z.Hd. Frau Sonja Wietheger

Grenzhöfer Weg 31, 69123 Heidelberg

tiernahrung-wietheger@t-online.de

Tom’s Tierwelt



Anzeigen Nr. 22  •  2. Juni 2018  •  Brühler Rundschau

BETRIEBSFERIEN

GASTRONOMIE

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

gültig vom 04.06.bis 10.06.2018

7.10

Mo. Currygemüsepfannemit Joghurt-Kokossoße, Duftreis, Fruchtjoghurt
Di. Paprikapfanne, Quark-Reisbällchen, Spargelsalat, Berliner
Mi. SchweizerWurstsalat mit Käse und Zwiebeln, Butter, Brötchen, Obst
Do. Hirtenpfanne (Schafskäse, Zwiebeln, Ratatouille, Oliven, Peperoni), Kartoffeln, Pudding
Fr. Pan. Seelachsfilet, Petersilienkartoffeln, Remouladensoße, Mischsalat, Obst
Sa. Hähnchengeschnetzeltes, Spargelgemüse, Nudeln, Rührkuchen
So. Fingermöhrchen in Kräuter-Mozzarellarahm, Kartoffeln, Gebäck
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Ketsch

Siegel-
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Hocken-
heim

SPEYER

Altlußheim

Siegelhain 1 · 68766 Hockenheim · 06205 / 74 84 · Fax 2 89 08 61

Schwab - artgerechte Schweinehaltung

Schw
ab’

s

Ba
ue
rnl
ad
en

Ö f f n u n g s z e i t e n : Do. 13.30 - 18.00

Fr. 9.30 - 12.00 u. 13.30 - 18.00 Sa. 9.00 - 12.30
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Fleisch und Wurst aus artgerechter Haltung

www.bauernladen-schwab.de

- eigene Futterherstellung
- eigene Wurstproduktion
- eigene Produkte
für unseren Partyservice

= sicherer Einkauf
für Sie!

Vom 03.06. bis 23.06.2018
bleibt unser Bauernladen
wegen Urlaub geschlossen.

Ab dem 28.06.2018
sind wir wieder zu den

gewohnten Zeiten für Sie da.

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Bekleidungsunternehmen und
zählen heute, durch die konsequente Umsetzung unserer serviceorientierten
HAKA-Konzepte, zu den europäischen Marktführern in unserem Segment.
Unsere Kollektionen stehen für moderne Stilsicherheit, innovative Ideen und
hohe Qualitätsstandards. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren
Fabrikverkauf in Nussloch zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Modeberater (m/w)
Vollzeit / Teilzeit / Aushilfe auf 450€

Ihre Aufgaben:
• Kundenberatung und Verkauf
• Pflege des Warensortiments
• Kassieren
• Selbstständiges Arbeiten inner-
halb eines Verkaufsteams
•Mitwirken beiWarenpräsentationen

Ihr Profil:
• Erfahrung im textilen Einzelhandel,
idealerweise HAKA
• Sicher im Umgang mit Kunden
• Positive Ausstrahlung
• Spaß am aktiven Verkaufen
• Selbständiges Arbeiten

Wir bieten: Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit einem attraktiven Gehalt, zudem
verantwortungsvolle und vielseitige Aufgaben in einem engagierten Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung – bevorzugt per E-Mail.

DIGEL FOC
Frau Koch | Carl-Friedrich-Gauss-Str. 5 | 72202 Nagold | bewerbungen@digel.de

Medizinische(r)
Fachangestellte(r)

Haben Sie Interesse am stundenweise Wie-
dereinstieg? Voraussetzung gute Kenntnisse
in Blutabnahme.
Dr. med. Frank Eitner
www.arzt-naturheilkunde.de

Haushaltshilfe gesucht:
freundlich und zuverlässig. 2 mal die Woche in Brühl, ins-
gesamt 6 Stunden, auf Mini-Job Basis. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte unter 06202-920606 (AB)

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Attraktive und sichere
Badgestaltung
Altersbedingte Einschränkungen und
Krankheitsbilder erheben besondere
Ansprüche in der Planung und Gestaltung
moderner Bäder. Wir beraten Sie gerne
zum Thema barrierefreies Bad.

Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0
info@eisfeldt-sanitaer.de | www.eisfeldt-sanitaer.de

Attraktive und sichere 

Ansprüche in der Planung und Gestaltung 

Wir sind zertifiziert

nach GGT

Fachbetrieb

KOMFORT

barrierefrei

Jetzt zu Ihrem neuen

Bad durch Teil- oder Voll-

finanzierung ab nur

1,9%
effektivem

Jahreszins.

Deutschlands Badplaner 2015 Finalist *** Deutschlands Badplaner 2016 Finalist

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 0174 3998266- www.hilbert-elektrotechnik.eu

In jedem Haushalt gibt es mindestens eins – ein Bad. Heute gehört 
es zu den wichtigsten Räumen in den eigenen vier Wänden, laut 
aktueller forsa Studie, die die Vereinigung Deutsche Sanitärwirt-
scha�  (VDS) in Au� rag gegeben hat. Badewanne und Dusche, aus-
gestattet mit modernsten Technologien und innovativen Produkt-
ideen, dienen nicht nur der Körperreinigung, sondern bringen 
Wohlfühlatmosphäre ins Bad und fördern die Gesundheit.

Der Clou, es wird keine zusätzli-
che Fläche benötigt. Sie werden 
platzsparend in Dusche und 
Wanne eingebaut. Spontan, je 
nach Lust und Laune, kann der 
Wellnessurlaub zu Hause quasi 
auf Knopfdruck beginnen. D. h. 
die Wanne wird zum persönli-
chen Masseur, in Manufaktur-
arbeit individuell mit Massage-
funktionen wie Rückentherapie 
oder Aquapunktur, Lautspre-
chern und farbigem Licht aus-
gestattet. Die Dusche ist zugleich 
Infrarotkabine mit gesundheits-
fördernder Wirkung oder gleich 
ein Damp� ad, das alle Funkti-
onen Dusche, Damp� ad, Inf-
rarot, Sole, Farblicht- und Aro-
matherapie kompakt ab einem 
Quadratmeter Fläche vereint.

Infrarot in der Dusche

Infrarotpaneele machen aus je-
der Dusche eine wohltuende 
Wellness-Zone. Die kompakten 
Paneele gibt es zum Wandein-
bau oder zum Nachrüsten direkt 
auf die Fliese montiert. Voraus-
setzung ist ein Stromanschluss.
Das Paneel besteht aus einem 
Rahmen in Aluoptik und einem 
farblich anpassbaren Glasaufsatz 
mit Infrarotwärmequelle. Inf-
rarot arbeitet mit Tiefenwärme, 
zirka 12 % der Haut wird am 
Rücken entlang der Wirbelsäule 

durch spezielle Infrarotstrahler 
erwärmt. Das Blut transportiert 
die Wärme ins Körperinnere. 
Dies kann zu positiven E� ekten, 
wie die re� ektorische Entspan-
nung der Muskulatur, Schmerz-
linderung sowie die Lösung von 
lokalen Blockaden führen. Die 
Körperkerntemperatur wird 
langsam erhöht, der Sto� wech-
sel angekurbelt und so das Im-
munsystem gestärkt.

Dusche wird Dampfbad

Eine Dusche wird mit dicht 
schließender Glaskabine, Dach 
und Damp� adtechnik zu ei-
ner Dampfdusche. Auf Knopf-
druck wird innerhalb kürzester 
Zeit die gewünschte Tempera-
tur erreicht. Das verdampfende 
Wasser sorgt für eine hundert-
prozentige Lu� feuchtigkeit. Die 
Sole-Funktion verstärkt diesen 
Prozess, der Aus� ug ans Meer 
kann beginnen. Ein Highlight 
ist die Kombination aus Infrarot 
und Damp� ad. Bei Temperatu-
ren bis 38 °C wird das für den 
menschlichen Körper optimale 
Klima erreicht und die heilsame 
Tiefenwärme erzielt positive Ef-
fekte auf den Organismus. Farbi-
ges Licht, Musik, Aromatherapie 
runden das Angebot ab. 
(Repabad GmbH, Wendlingen/
red) Foto: tdx/HEWI

BADTRÄUME
AUS DER REGION

Foto: Repabad GmbH
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Bei der Frage nach der Klug-
heit von Hunden und  Katzen 
scheiden sich die Geister. 
Während brasilianische For-
scher kürzlich zeigen konnten, 
dass Hunde im Verhältnis zu 
ihrer Körpergröße über mehr 
Nervenzellen im Gehirn ver-
fügen als Katzen - und damit 
zu komplexeren und fl exib-
leren Handlungen fähig sind 
als die Samtpfoten -, zeigten 
Untersuchungen japanischer 

Forscher, dass Katzen über ein 
ähnlich gutes Gedächtnis ver-
fügen wie Hunde und  sogar 
menschliche Gesten korrekt 
deuten können.  Letzteres 
ist eine Fähigkeit, die sogar 
 Menschenaff en fehlt. 
Wer seinen Hund mit  neuen 
Aufgaben geistig fördern 
möchte, fi ndet beispielsweise 
bei der Hundetrainer-Sprech-
stunde zahlreiche Tipps.  
(djd/agila)

Wer ist schlauer, Hund oder Katze? 

Ob Kaninchen, Meerschwein-
chen, Mäuse, Ratten oder 
Goldhamster: Ohne Auslauf 
geht es nicht. Sie wollen sich 
ausreichend bewegen und 
dabei das ganze Zimmer er-
kunden. Wie Halter ihren 
Tieren diese Entdeckungsrei-
sen bedenkenlos ermöglichen 
und zugleich den Fußboden 
sauber halten können, erklärt 
die Kleintier-Expertin Chris-
tine Wilde. Zunächst einmal 
sollten Tierfreunde ein paar 
einfache Vorsichtsmaßnah-
men ergreifen. Kabel können 
auf Nagetiere und Kaninchen 
eine magische Anziehungs-
kraft  ausüben. „Daher sollten 
Halter die Leitungen durch 
Kabelkanäle abschirmen“, sagt 
Wilde. „Außerdem sollten sie 
sämtliche Zimmerpfl anzen 
und Nahrungsmittel im Raum 
unerreichbar platzieren, da-
mit sie nicht angeknabbert 
werden können. Auch vol-
le Aschenbecher sind tabu.“ 
Zudem empfi ehlt es sich, die 
Fenster zu schließen. „Sonst 
könnten sie entwischen. Man 
ahnt gar nicht, wie hoch etwa 
ein Kaninchen springen kann“, 
erklärt die Expertin.

Kurzfl orige Teppiche und 
weiche Kunststoff -Beläge 
Schon geht es los. Stubenreine 
Kaninchen kann der Halter 

durchs Zimmer tollen lassen, 
ohne den Fußboden abzude-
cken. Wilde warnt allerdings 
vor Schlingenteppichen, weil 
die Tiere darin mit ihren 
 Krallen hängen bleiben könn-
ten. „Auch Synthetik- sowie 
Kokosfasern sind ungeeignet, 
da diese Fasern, wenn ein 
Kaninchen über den Boden 
rutscht, durch die Reibung 
heiß werden, wodurch sich 
das Verletzungsrisiko erhöht“, 
sagt Wilde. 

Auch könnten sich die Tiere 
dabei das Fell an den Hinter-
läufen abschaben. „Während 
Fliesen schnell kalt werden, 
sodass sich Kleintiere auf 
 ihnen erkälten können, sind 
glatte Böden aus Laminat oder 
Massivholz wegen latenter 
Rutschgefahr für die meisten 
Vierbeiner nicht das Richtige“, 
erklärt die Expertin. 

Daher empfi ehlt sie kurz-
fl orige Teppiche und weiche 
Kunststoff -Beläge. Unter-
gründe also, die sich noch 
dazu einfach  reinigen lassen. 
Bei  allen nicht stubenreinen 
 Tieren rät Wilde dazu, den 
Fußboden mit einer großen 
Folie abzudecken und alte 
Bettlaken oder Fleecedecken 
auf der Folie auszubreiten. 
(IVH/red)

Kleintierauslauf in der Wohnung

Wenn Stubentiger nicht gera-
de schlafen, zählt die Fellpfle-
ge zu ihren Hauptbeschäfti-
gungen. Während Katzen mit 
Freigang draußen gerne an 
Grashalmen knabbern, um 
verschluckte Haare besser aus-
würgen zu können, bedienen 
sich reine Wohnungskatzen 
gerne an den Zimmerpflan-
zen. Da aber viele Topfpflan-
zen giftig für die Samtpfoten 
sein können, sollten ihnen 
unbedenkliche Alternativen 
wie Katzengras angeboten 
werden.

Unbedenklicher Spiel- und 
Knabberspaß
Als Katzengras werden häufig 
einfache Weizen-, Hafer- oder 
Gerstengräser angeboten, aber 
auch Zyperngras ist für Samt-
pfoten geeignet und verträg-
lich. Besonders gerne wird das 
Zwerg-Zyperngras genom-
men, weil es weniger harte 
Stängel und Blätter als die grö-
ßeren Sorten hat. Damit bietet 
es besonders für Wohnungs-
katzen unbedenklichen Knab-
bergenuss und die fiedrigen 
Blattschirme sind für jüngere 
Stubentiger auch ein willkom-
mener Spielspaß. Wer seinen 
schnurrenden Familienmit-
gliedern noch mehr gesundes 

Grün anbieten will, erhält in 
der Gärtnerei neben Zwerg-
Zyperngras auch Jungpflan-
zen der Katzenminze, Katzen-
gamander und Baldrian, die 
nicht nur bei Katzen beliebte 
Knabberpflanzen sind, son-
dern sich auch im Beet oder 
als Begleitpflanzen von Rosen 
sehr gut machen. Miezen, die 
sonst eher zu den Pflanzen-
muffeln zählen, werden von 
dem thymianähnlichen Kat-
zengamander begeistert sein, 
dessen zarte Blättchen auch 
gegen leichte Magenverstim-
mungen helfen können. 

Baldriankissen unterstützen 
die Spielfreude
Auch wenn der Geruch von 
Baldrian nicht jedermanns 
Sache ist, Katzen lieben diesen 
Duft und sind ganz närrisch 
danach. Baldrian kann bis zu 
einem Meter hoch werden. 
Er blüht sehr schön und der 
typische Geruch geht nur von 
den Wurzeln aus. Getrock-
net eignen sich die Wurzeln 
als Füllung für kleine Kissen, 
die für Katzen anregende Al-
kaloide enthalten und die 
Spielfreude auch bei älteren 
Katzen anregen können. (djd/
Rühlemann‘s Kräuter- und 
Duftpflanzen/red)

Kräutergarten für Stubentiger

Foto: Okssi68/iStock/Thinkstock
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Ihr Ansprechpartner in
Brühl und Hirschacker

Stefan Herberger
Telefon: 06202 4091830
Mobil: 0176 82162230
stefan.herberger@
kobold-kundenberater.de

Kraftfahrzeuge Stefan Grafenhorst GmbH · Kfz Meisterbetrieb · Gleisstr. 16 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 / 47 79

Autoglasreparaturen und Montage alle Fabrikate
Komplettabwicklung mit Ihrer Versicherung

Autoglas - Zentrum
Hockenheim/Talhaus

.

Dein Weg in die
Beruflichen Gymnasien

Informiere Dich an unserem Infoabend
über alle Bildungsgänge.

Carlo Schmid Schule
Neckarauer Straße 106 - 116, 68163 Mannheim
Telefon: 0621 / 8198 - 182
www.carlo-schmid-schule.de

Infoabend:
06.06.2018

18 Uhr
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Angelsportverein Ilvesheim e.V.

Auf zum

49. Ilvesheimer
Insel-

Fischerfest
Freitag, 1. Juni 2018 bis
Montag, 4. Juni 2018

Eigene Fischbäckerei – Biergarten
Livemusik im Festzelt – Mittagessen
Montag: Familiennachmittag

– Spaß im Vergnügungspark
– Clowns im Festzelt

Großes Feuerwerk über dem Alt-Neckar

Achtung neue Adresse
Rennerswald 5-68782 Brühl
Telefon: 06202-74544
www.edelstahlgiese.de
kontakt@edelstahlgiese.de
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HURRA–
WIR feiern

30Jahr!
Wir arbeiten gerne für Sie

und sagen Danke für Ihre

Treue zu unserem
Unternehmen.

HAUPTSITZ IN BRÜHL
Anton-Langlotz-Straße 6 – 8 | 68782 Brühl
Tel.: 0 62 02 / 9 20 10 - 0, Fax: - 130
Mo. bis Fr.: 08:30 - bis 18 Uhr
Sa.: 09 bis 12 Uhr

FILIALE IN MANNHEIM
Hauptstraße 34 | 68259 Mannheim
Tel.: 06 21 / 7 17 88 40 - 1, Fax: - 2
Mo. bis Fr.: 09 bis 13 Uhr, 14 bis 18 Uhr
Mi. nachmittags geschlossen.

Mit freundlicher
Unterstützung
von

E-Mail: info@ramer.de | Web: www.ramer.de

JUBILÄUMSWOCHE
mit verschiedenen Ak

tionen und Vorträgen

11.– 16. JUNI 2018
Wir freuen uns auf Sie!

Montag 11.06.2018:
Tag der Fußgesundhe

it

9.00 – 12.00 Uhr/

14.00 – 16.00 Uhr
• Fußdruckzonen-Messu

ng

(bitte vereinbaren Sie
einen Termin)

• Einlagenkontrolle

20% Rabatt auf Schuhe (La
gerware)

Dienstag 12.06.2018
: Seniorentag

• Rollator-Check • Probefahrt mit einem

Scooter (bitte vereinb
aren Sie einen Termin)

• Antisturz (Fa. Saljol)

Kaufen Sie einen Scoo
ter oder Rollator zum

Aktionspreis und erha
l-

ten Sie gratis Zubehö
r wie z. B. einen Rück

engurt und ein Schlos
s.

Mittwoch 13.06.18:
Venentag

9.00 – 12.00 Uhr • Venenmessen (bitte vereinbar
en Sie einen

Termin)

19.00 Uhr
Wir bitten um tel.
Voranmeldung!

VORTRAG

Krampfadern:
Ursache, Beschwer-

den, Therapieoptionen

Dr. Wolfgang
Wiegand
Schwetzingen,
Internist /
Lymphologe

Donnerstag 14.06.18
: Lymph-Lipödem Infotag

9.00 – 12.00 Uhr • Venenmessen (bitte vereinbar
en Sie einen

Termin)

14.00 – 14.45 Uhr/

15.00 – 15:45 Uhr
• Anziehtechniken und

Tipps für Haut- und

Strumpfpflege
(bitte vereinbaren Sie

einen Termin)

18.00 Uhr
Wir bitten um tel.
Voranmeldung!

VORTRAG

Lip und Lymphödem

Dr. Wolfgang
Wiegand
Schwetzingen

18.30 Uhr
Wir bitten um tel.
Voranmeldung!

VORTRAG

Klinische Besserung

nach Liposuktion bei

Lipödem

Prof. Dr. Thomas

M. Proebstle
Mannheim,
Dermatologe /
Phlebologe

Samstag 16.06.2018: Tag der offenen Tür

10.00 – 16.00 Uhr • Besichtigung der Werkstätten

• Rollator- und Rollstuh
lparcour

• Torwandschiessen un
d vieles mehr

Für Ihr leibliches

Wohl ist gesorgt!
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r

Dac
hde

cke
rhe

lfer

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

68782 Brühl · Mannheimer Straße 36-40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de
Telefon 06202 77574 und 77333

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Helga Fassl

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9:00-12:30 Uhr und 15:00-19:00 Uhr, Sa. 9:00-13:00 Uhr,
mittwochs geschlossen und nach telefonischer Vereinbarung

Se
it
19
84

Ih
rK

os
m
et
ik
-S
tu
di
o
in

Br
üh

l

Wimpernwelle
inkl. Färben

35,- €

Auch als

Geschenkgutschein
e

erhältlich!




